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In Aalen beheimatete Dampflokomotiven der Baureihe 75 ° 

Eduard Schittenhelm 

18 Lokomotive 75 069, K. W.St.E.-Nr. 1272, ME Werk-Nr. 3924, Baujahr 1920, 
im Bahnbetriebswerk Aalen 

Anstoß zu dieser Arbeit gab ein Dienstplan des Bahnbetriebswerks (Bw) Aalen vom 
Mai 1951 für acht Dampflokomotiven der Baureihe 75 °. Diese Lokomotiven waren in 
Aalen beheimatet und wurden von hier aus vor leichten bis mittelschweren Personen
und Güterzügen oder Güterzügen mit Personenbeförderung (GmP auf Nebenbah
nen) auf den Strecken Aalen-Schwäbisch Gmünd-Schorndorf, Schwäbisch Gmünd
Wäschenbeuren-Göppingen, Schwäbisch Gmünd-Unterböbingen-Heubach, Aalen
Heidenheim-Sontheim (Brenz), Aalen-Bopfingen-Nördlingen und Aalen-Ellwan
gen- Crailsheim sowie im Rangierdienst auf verschiedenen Bahnhöfen eingesetzt. 
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Strecken-Übersichtsplan 

Cra ilshe im 

Ellwangen 

Schwäbisch Goldshöfe 
Bopfingen 

Schorndorf Gmünd Unterböbingen 

-=======~===::JI[:====~ Aalen 

Nördlingen 

Heubach 

Heldenhelm 

Sontheim 

Bahnbetriebswerk (Bw) Aalen 

Die Bahnbetriebswerke haben die Aufgabe, die für den Fahrdienst erforderlichen Lo
komotiven rechtzeitig und leistungsfähig dem Betrieb zuzuführen und die von der 
Fahrt kommenden Maschinen (die eigenen und die fremden für die Rückfahrt in ihre 
Heimat-Bws) wieder betriebsbereit herzurichten. Das Bahnbetriebswerk teilt für die 
verschiedenen Zugleistungsaufgaben, die im Buchfahrplan nach Zugart, Anhängelast, 
Fahrgeschwindigkeit und Fahrzeit zusammengestellt sind, entsprechend dem Lauf
plan der Triebfahrzeuge die notwendigen Lokomotiven ein. Ferner wird das dafür er
forderliche Fahrpersonal (Lokomotivführer und Lokomotivheizer), welches entspre
chende Strecken- und Fahrzeugkenntnisse haben muß, bestimmt. 
Vom Areal des ehemals selbständigen Bw Aalen heute noch bestehende Bauten liegen 
an der Hirschbachstraße. In ihnen sind die für fremde Diesellokomotiven notwendi-
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79 Teil der ehemaligen Lokomotivringhalle mit strahlenförmigen Gleisanlagen und 
Drehscheibe im Bahnbetriebswerk Aalen. 
Lokomotive 75 016, K. W.St.E.-Nr. 1279, ME Werk-Nr. 3931, Baujahr 1920 

gen Einrichtungen vorhanden sowie die Dienst- und Arbeitsräume für das Personal 
für die elektrische und Diesel-Zugförderung. Vieles von damals ist verschwunden und 
in das Gelände der Firma Baustahlgewebe eingegliedert; zur baulichen Anlage gehör
ten: Gleis-, Bekohlungs-, Ausschlack- und Besandungsanlagen, Anlagen zum Reini
gen der Rauchkammer, Rohrblasen, Arbeitsgruben, Wasserkrane, Drehscheibe, Lo
komotivringhalle in Kopfform mit Auswaschanlage und Achssenke sowie die Ge
bäude für die Werkstatt, das Lager und die Verwaltung einschließlich Räumen für das 
Personal. 
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Ein kurzer Blick zurück in die Vergangenheit 

Stationäre, d. h. ortsfeste Dampfmaschinen gab es schon um 1770 (Watt), in welchen 
die Energie des Dampfes in einer Kolbenmaschine umgewandelt werden konnte in 
mechanische Arbeit für den Antrieb von Maschinen verschiedener Art. Für eine mo
bile, d. h. eine bewegliche und ortsunabhängige Dampfmaschine ist es notwendig, daß 
der Dampfkessel, in welchem aus Wasser und verbrennender Kohle oder Holz Dampf 
erzeugt wird, die Dampfmaschine als Kolbenmaschine und die notwendigen Vorräte 
an Wasser und Kohle bzw. Holz auf zusammengehörenden Fahrzeugen unterge
bracht wird. 
Aufgrund der Erfahrungen mit stationären Dampfanlagen bezüglich einfacher Bauart 
von Kessel, Maschine und Steuerung bei gleichzeitiger großer Widerstandsfähigkeit 
und Überlastbarkeit, geringer Empfindlichkeit und Anspruchslosigkeit und der be
sonderen Forderungen, die der Verkehr an eine Dampfmaschine stellen wird, ist die 
Zweizylinder-Dampfmaschine mit versetzten Kurbeln die einzige brauchbare An
triebsmaschine der damaligen Zeit. Zu diesen besonderen Forderungen kann man zäh
len: 
Anfahren und Anlauf aus dem Stillstand heraus bei jeder Kurbeistellung, 
problemlose Umschaltung von Vorwärts- auf Rückwärtsfahrt, 
einfache Bedienung und Wartung der Maschine. 
So beginnt also die Dampfmaschine im Verkehr auf der Straße (1770 Cugnot), auf der 
Schiene (1803 Trevithick) und auch auf dem Wasser in Schiffen (1824 Schaufelrad
dampfer) ihren Einzug zu halten. 
Speziell die Eisenbahn gewinnt als neu aufkommendes Verkehrsmittel an erheblicher 
Bedeutung. Die Ursprünge sind in erster Linie von England ausgehend zu beobach
ten. Stephenson baut ab 1814 Lokomotiven, Streckenneubauten entstehen in großer 
Zahl in verschiedenen Gebieten (bedeutend Liverpool-Manchester 1830). Diese Ten
denz des Bahnneubaus ist dann auch auf dem europäischen Festland in zunehmendem 
Maße zu erkennen. 
Bei uns hat Friedrich List (1789-1846) bereits im Jahre 1833 einen Entwurf für ein 
großzügiges Eisenbahnnetz in Deutschland fertiggestellt. 
Wie bekannt, wurde am 7. Dezember 1835 die erste deutsche Eisenbahn von Nürn
berg nach Fürth eröffnet, 1838 die erste deutsche Dampflokomotive „Saxonia" erbaut 
und dann ging es Schlag auf Schlag in einem rasanten Tempo mit der Entwicklung der 
Eisenbahn voran, sowohl beim Streckenbau der einzelnen Länder als auch im Loko
motivbau in deutschen Fabriken (viele Länder hatten jeweils auch eine private Loko
motivfabrik). 
In Württemberg wurde am 22. Oktober 1845 die Strecke Cannstatt-Untertürkheim 
als erste Staatsbahnstrecke in Betrieb genommen. Nach Fertigstellung des Rosenstein
tunnels von Cannstatt nach Stuttgart und des Pragtunnels von Stuttgart nach Feuer-

186 



bach konnte am 15. Oktober 1846 die Strecke Cannstatt"""'."Ludwigsburg eröffnet wer
den. Ebenfalls 1846 war die Strecke bis Plochingen fertiggestellt, so daß sich die spä
tere Vorortstrecke Ludwigsburg-Stuttgart-Esslingen-Plochingen bereits damals her
auskristallisiert hatte. 1 

Unseren Bereich im Osten Württembergs betrifft die Eröffnung der Strecken Cann
statt-Wasseralfingen (Königliche Hüttenwerke) am 18. Juli 1861' , Wasseralfingen
Nördlingen am 3. Oktober 1863, Aalen-Heidenheim am 15. September 1864, Golds
höfe-Crailsheim am 15 . November 1866, Heidenheim-Niederstotzingen am 25. Juni 
1875, Schwäbisch Gmünd-Wäschenbeuren am 1. August 1911, Wäschenbeuren
Göppingen am 15. Mai 1912, Unterböbingen-Heubach am 30. Oktober 1920. 
Stillgelegt wurde am 30. Mai 1976 die Strecke Unterböbingen-Heubach; anschließend 
wurden die Gleisanlagen abgebaut. Für die Strecke Schwäbisch Gmünd-Göppingen 
erfolgte die Stillegung des Personenverkehrs am 3. Juni 1984; der Güterverkehr auf 
dieser Strecke wurde am 29. September 1985 eingestellt. 
Die Königlich Württembergischen Staatseisenbahnen(K.W.St.E.) haben der Maschi
nenfabrik Esslingen (ME) einen Auftrag erteilt über den Entwurf und Bau einer für die 
besonderen topographischen Verhältnisse in Württemberg geeigneten Lokomotiv
type. Diese Lokomotive sollte sowohl auf Hauptstrecken wie auch auf Nebenstrecken 
mit Normalspurweite (1435 mm) für mittlere Zugleistungen universell einsetzbar sein. 
Daraus entstand die württembergische T 5-Lokomotive. Sie wurde in den Jahren 1910 
bis 1920 insgesamt 96mal gebaut. Diese T 5-Lokomotive bekam später die Baureihen
bezeichnung 75° im Gegensatz zu den badischen Naßdampflokomotiven 7513 (ab 
1900), den badischen Heißdampflokomotiven 754 (ab 1914) bzw. 75 10- 11 (1920/21) und 
den sächsischen Heißdampflokomotiven 75' ( ab 1911 ). 

80 Lokomotive T 5, K . W.St.E.-Nr. 1205, ME Werk-Nr. 3552, Baujahr 1910; 
1919 an Frankreich abgeliefert 
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Aufbau der Lokomotive 

Entsprechend der Aufgabenstellung ergab sich eine Dampflokomotive mit fünf Ach
sen als Tenderlokomotive, d. h. Kessel, Dampfmaschine sowie Kohle- und Wasser
vorrat werden auf einem einzigen Fahrzeug untergebracht, welches vorwärts und 
rückwärts gleich gut fahren kann. Dies ist wichtig, weil nicht auf jedem Bahnhof, auf 
welchem z.B. der Zug wendet, eine Drehscheibe für die Lokomotive zur Verfügung 
steht. 

1. Lokomotivgestell, Laufwerk und Triebwerk 

Das Lokomotivgestell trägt den Kessel und die Vorräte, ist gleichzeitig Fundament für 
die Dampfmaschine und Rahmen für die Lagerung des Laufwerks. Das Lokomotivge
stell ist als zwischen den Rädern liegender Blechrahmen mit 25 mm Blechdicke ausge
bildet. Über den Lokomotivrahmen wird die Zugkraft von den Antriebsachsen auf 
den Zughaken übertragen. Dieser sitzt in der Mitte der Pufferbohle und ist federnd 
und leicht seitenbeweglich gelagert. An ihn werden die Wagen des Zuges angehängt. 
Links und rechts des Zughakens sind die Puffer befestigt, welche als Stoßvorrichtung 
ebenfalls federnd angeordnet sind. Früher war bei allen Fahrzeugen der in Fahrtrich
tung gesehene rechte Pufferteller gewölbt und der linke eben; dies hatte zur Folge, daß 
gekuppelte Fahrzeuge z. B. bei Kurvenfahrt oder bei verschieden starker Beladung 
sich nicht gegenseitig am Pufferteller aus dem Gleis drücken konnten. Der zulässige 
Achsdruck (heute sagt man die Achsfahrmasse) der Einsatzstrecke, die Übertragung 
der Kesselleistung als Zugkraft auf die Schiene, die Höchstgeschwindigkeit und die 
notwendige Kurvengängigkeit der Lokomotive sind bestimmend für die Ausbildung 
des Laufwerks. 
Unter Laufwerk versteht man die Achsen und ihre Anordnung im Lokomotivrahmen. 
Unter dem Triebwerk versteht man alle Bauteile, welche die Zylinderkräfte auf die 
Treib- und Kuppelachsen übertragen. Dazu gehören Kolben, Kolbenstange, Kreuz
kopf, Treibstange und Kuppelstange. Mich hat die elegante, schlanke Form und die 
Leichtigkeit, mit der das Triebwerk gestaltet wurde, immer wieder fasziniert; die Lo
komotive glitt leichtfüßig und graziös wie eine Gazelle über die Schienen bei einem 
verhältnismäßig leichten Auspuffschlag. 
Das Lokomotivgewicht wird aufgeteilt in Reibungsgewicht und Laufachsgewicht. 
Das Reibungsgewicht ist der Anteil vom Gesamtgewicht, der auf die Treib- und Kup
pelradsätze für den Antrieb der Lokomotive und des Zuges entfällt und möglichst 
groß sein soll. Diese Lokomotive hat eine Treibachse und zwei Kuppelachsen mit ei
nem Raddurchmesser von je 1450 mm. Diese drei Achsen sind fest im Rahmen gelagert 
und durch außenliegende Stangen miteinander verbunden. Der feste Achsstand be-

191 



trägt 4 m und ist für die Laufruhe der Lokomotive im Gleis mit entscheidend. Um die 
geforderte Kurvenläufigkeit zu ermöglichen, muß der Spurkranz der mittleren Achse, 
in diesem Fall der Treibachse, geschwächt sein. Nach meinen Ermittlungen muß die
ser Wert bei einer 190 m-Radius-Weiche, 5 mm Spurerweiterung und 5 mm Spur
kranzspiel mindestens 4 mm betragen haben; ein Wert von 10 mm ist mir aus einer Li
teraturstelle bekannt, dies erscheint mir etwas hoch, aber möglich. Die zwei Laufach
sen mit einem Raddurchmesser von 94 3 mm sind seitenbeweglich. Die führende Lenk
achse und die nachlaufende Schleppachse sind als Adams-Achsen ausgebildet. Dies 
sind im Fahrzeugrahmen radial einstellbare Achsen mit gebogenen Gleitplatten, wel
che einer gedachten Deichsellänge von r = 1,9 m entsprechen. Die Achse schwenkt bei 
Kurvenfahrt um bis zu 60 mm nach jeder Seite aus und lenkt bzw. drückt über eine 
starke Schraubendruckfeder den Lokomotivrahmen in den Bogenlauf hinein und ver
mindert dadurch die seitliche Anlaufkraft des ersten Kuppelradsatzes. Diese Rück
stellvorrichtung bewirkt auch, daß bei Geradeausfahrt die Achse nicht dauernd an ei
ner Schiene anläuft. Durch die guten Laufeigenschaften, die das Laufwerk gezeigt hat 
und auch wegen des guten Massenausgleichs der hin- und hergehenden Massen, wurde 
die Höchstgeschwindigkeit der Lokomotive für Vorwärts- und Rückwärtsfahrt von 
70 km/h auf 80 km/h erhöht. Die Bezeichnung für die Achsanordnung der Lokomo
tive lautet 1' C 1 ', dies bedeutet: vordere bewegliche Lenkachse als Laufachse, drei An
triebsachsen (vordere Kuppelachse, Treibachse, hintere Kuppelachse) fest im Rahmen 
gelagert und bewegliche Schleppachse als Laufachse hinten. Der Radstand beträgt ins
gesamt 8,7 m. Zu den Treib- und Kuppelachsen ist noch zu sagen, daß die Achsen in 
sich starr sind und daß die Kurbelzapfen der in Fahrtrichtung rechts laufenden Räder 
um 90° Kurbelwinkel gegenüber den Kurbelzapfen der linken Räder voreilend ver
setzt sind. Bei Totpunktlage eines Kolbens, d. h. bei Kolbenstellung ganz vorn oder 
ganz hinten im Zylinder und damit auch waagrecht liegender Treibstange, ist auch mit 
größter Kraftanstrengung im Zylinder keine Drehbewegung des Radsatzes möglich; 
der andere Zylinder, bei welchem folglich der Kolben etwa in der Mitte steht, setzt 
dann die Lokomotive in Bewegung (siehe auch Zugkraftdiagramm). 
Für das Laufwerk ist noch die Bremsanlage wichtig. Grundsätzlich ist die Bremse für 
Lokomotive und Zug eine Druckluftbremse; die Bremsklötze aus weichem Grauguß 
werden von außen gegen die leicht konische Lauffläche des härteren Radreifens ge
preßt. Bei dieser Lokomotive wurden die drei Antriebsachsen nur je einseitig ge
bremst; die Laufachsen hatten keine Bremse. Beim Abstellen der Lokomotive wurde 
die Wurfhebelbremse im Führerhaus bedient. 
Erwähnt werden muß noch die Sandstreueinrichtung. Der Sandkasten sitzt bei den 
Lokomotiven 1201-1216 am Ende des Langkessels auf dem Kesselscheitel; damit 
können die Sandrohre links und rechts vom Kessel nach unten beidseitig an die Treib
achse herangeführt werden. Bei den Lokomotiven 1217-1296 ist der Sandkasten 
vorne auf dem Langkessel angeordnet; dadurch werden die Treibachse und die vor-
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dere Kuppelachse einseitig besandet. Der Sandkasten wird durch die Kesselwärme im
mer leicht angewärmt, dadurch bleibt der feinkörnige Sand bei jeder Witterungslage 
trocken und gut rieselfähig. Sandstreuen ist notwendig, um die Reibung zwischen Rad 
und Schiene bei ungünstiger Witterung, bei schwieriger Fahrt oder verschmutzten 
oder durch Laub schlüpfrig gewordenen Schienen (z. B. auf Bahnübergängen) in der 
erforderlichen Höhe zu garantieren. 
Noch ein Wort zu den Blattfedern. Die obenliegende Tragfeder der vorderen Lauf
achse ist über einen Ausgleichhebel mit der untenliegenden Tragfeder der ersten Kup
pelachse verbunden. Die obenliegende Treibachsfeder ist für sich im Rahmen gelagert. 
Die hintere Kuppelachse und die Schleppachse haben die gleiche Federaufhängung 
wie die beiden vorderen Achsen. 

2. Der !(_esse! und die Dampfmaschine 

Der Lokomotivkessel setzt sich aus drei Hauptteilen zusammen: dem Hinterkessel, 
bestehend aus Stehkessel und Feuerbüchse, dem Langkessel und der Rauchkammer. 
Im Stehkessel, der aus Stahlblech besteht, hängt die aus Kupfer hergestellte Feuer
büchse. Diese ist mit hunderten Stehbolzen mit dem Stehkessel verbunden; der im 
Kessel herrschende Druck würde sonst die Feuerbüchse glatt zusammenpressen. Der 
Rost der Feuerbüchse ist über den Bodenring mit dem Stehkessel verbunden. Die Feu
erbüchse ist im unteren Teil wegen des zwischen den Rahmenwangen noch zur Verfü
gung stehenden Platzes gegenüber dem Kesseldurchmesser eingezogen. Die hier noch 
tiefe Kessellage bedingt eine weitere Einschränkung. Um trotzdem eine genügend 
große Feuerungsfläche zu erhalten, muß der Rost eine bestimmte Länge haben; hier 
gibt es aber Grenzen wegen der Feuerbedienung. 
Um die Feuerbüchse herum ist die größte Dampfentwicklung, deshalb ist diese Heiz
fläche für die Dampferzeugung sehr wichtig. Einen Einfluß auf die Dampferzeugung 
haben auch die Zahl und die Flächen der Rauchrohre und Heizrohre. Vermutlich sind 
wegen der Dampferzeugung und der Möglichkeit der Dampfüberhitzung Kessel mit 
verschiedener Rohrbestückung gebaut worden. 
Aus den mir vorliegenden Unterlagen geht hervor, daß die Lokomotiven mit drei ver
schiedenen Kesselausführungen ausgerüstet waren. 
Die Kessel für die Lokomotiven 1201-1209 (Baujahr 1910) hatten folgende Rohran
ordnung: 21 Rauchrohre, 84 Überhitzerrohre, 111 Heizrohre, Dampfdom vorn auf 
dem Langkessel nahe der Rauchkammer. 
Für die Lokomotiven 1217- 1231 (Baujahre 1912-1913) ist zu erkennen: 21 Rauch
rohre, 84 Überhitzerrohre, 135 Heizrohre, Dampfdom hinten auf dem Langkessel 
nahe der Feuerbüchse. 
Für die Lokomotiven 1263-1296 (Baujahre 1917-1920) gilt: 24 Rauchrohre, 96 Über
hitzerrohre, 122 Heizrohre, Dampfdom hinten auf dem Langkessel. 
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Die Rauch- und Heizrohre sind im Langkessel zwischen der Feuerbüchsrohrwand 
und der Rauchkammerrohrwand auf einer Länge von 4,1 m eingebaut. Die Rauch
rohre mit dem größeren Durchmesser sind in erster Linie oben, die Heizrohre mit dem 
kleineren Durchmesser sind dazwischen, unten und seitlich im Kessel angeordnet. In 
die Rauchrohre sind von der Rauchkammer her die Überhitzerrohre, jeweils im Quer
schnitt 4 pro Rauchrohr, eingeschoben. In diesen Rohren wird Naßdampf, der mit 
etwa 190°C aus dem Kessel kommt, nochmals der Wärme der Verbrennungsgase aus
gesetzt und dabei weiter erhitzt, so daß Heißdampf mit etwa 320-360°C entsteht. Da
durch steigt der Wärmeinhalt des Dampfes bei gleichbleibendem Druck an und damit 
steht für die Dampfmaschine ein größeres Wärmegefälle gegenüber Naßdampf zur 
Verfügung. Gleichzeitig erzielt man eine Wasser- und Kohleersparnis für die Loko
motive. 
Ingenieur Wilhelm Schmidt (1858-1924) konstruierte 1892 als erster eine Heißdampf
maschine und wandte später die Dampfüberhitzung bei Lokomotiven an, obwohl die 
Forschung auf diesem Gebiet damals noch in sehr bescheidenen Anfängen steckte. 
Um die Hitzebelastung der Feuerbüchsrohrwand etwas abzumindern und um die 
Führung der Verbrennungsgase durch die Feuerbüchse zu beeinflussen sowie den 
Verbrennungsvorgang zu verbessern, ist ein gewölbter Feuerschirm aus Schamotte in 
die Feuerbüchse eingebaut. 

86 Schnittmodell eines Hinterkessels, aufgestellt im Verkehrsmuseum Nürnberg. Es zeigt 
prinzipiell die Anordnung der Feuerbüchse, der Stehbolzen und Anker, des Rostes, des 
Feuerschirmes, der an der Feuerbüchsrohrwand beginnenden Rauchrohre in den Lang
kessel hinein und die Art der Kesselnietung 
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Dem Lokomotivkessel muß aus den Wasserkästen das aufbereitete Speisewasserzuge
führt werden. Dazu verlangt der Gesetzgeber zwei unabhängige Einrichtungen, und 
zwar sind dies eine mechanisch oder mit Dampf betriebene Kolbenpumpe und zusätz
lich eine Dampfstrahlpumpe (Injektorpumpe). Diese Injektorpumpe hat den Vorteil, 
daß durch die Saugwirkung (besser Unterdruckerzeugung) Speisewasser mitgerissen 
wird und dabei eine Vermischung von D ampf und Wasser stattfindet und so das Was
ser vor Eintritt in den Kessel erwärmt wird. Wenn nämlich dem Kessel verhältnismä
ßig kaltes Wasser zugeführt wird, nimmt die Dampferzeugung sofort ab und der Koh
leverbrauch steigt an, außerdem würden der Temperaturunterschied und die Tempe
raturschwankungen beachtliche Überbeanspruchungen der Feuerbüchswände und 
der Rohre nach sich ziehen. Eine bessere W asservorwärmung erreichte man später 
durch die Anordnung eines Speisewasservorwärmers, der zwischen Kolbenpumpe 
und Kesselspeiseventil eingebaut ist. Dieser O berflächenvorwärmer ist ein Wärme
tauscher, in welchem Abdampfwärme an das durch Rohrschlangen gepumpte Wasser 
abgegeben wird. 
W eitere Vorschriften des Gesetzgebers verlangen: zwei unabhängige Wasserstandsan
zeiger, zwei Sicherheitsventile, eine Marke für den niedrigsten Wasserstand im Kessel, 
einen Kesseldruckmesser, eine Einrichtung zum Anschließen des Prüfdruckmessers 
und ein Fabrikschild mit wichtigen Daten für den Kessel. 
Im Dampfdom, der auf dem Scheitel des Langkessels aufgesetzt ist, wird der Dampf 
als Naßdampf dem Kessel entnommen und über einen Regler, der vom Führerstand 
aus bedient wird, dem Dampfsammelkasten, dem Überhitzer, dem Kolbenschieber 
und der Dampfmaschine zugeführt. Gleichzeitig sind dort Dampfentnahmerohre für 
die Speisepumpe, Dampfstrahlpumpe, Zugheizung usw. untergebracht. Die Rauch
kammer sammelt die vom Feuer über die Rauch- und Heizrohre kommenden Rauch
gase und leitet sie mit dem Abdampf der Lokomotivdampfmaschine über den Schorn
stein ins Freie. D abei bildet Blasrohr und konischer Schornstein (entsprechend der 
Volumenzunahme des entspannenden Dampfes) zusammen einen Injektor; dieser 
saugt einen Strom von Verbrennungsluft und Verbrennungsgasen vom Aschkasten 
über die Feuerung durch die Rohre zur Rauchkammer und durch den Funkenfänger 
zum Schornstein. Wenn die Lokomotive nicht fährt und folglich kein Abdampf vom 
Zylinder zur Verfügung steht, kann durch einen Hilfsbläser die Saugwirkung erzeugt 
werden. Kleine vom Funkenfänger zurückgehaltene Kohleteilchen (verbrannte und 
unverbrannte) müssen als Lösche immer wieder aus der Rauchkammer gezogen wer
den. 
Die durch die Rostspalten fallenden Brennstoffrückstände werden im Aschkasten un
ter dem Rost der Feuerbüchse gesammelt. D ieser ist zweiteilig um die hintere Kuppel
achse herumgebaut und enthält gleichzeitig die Luftklappen für die Zufuhr der Ver
brennungsluft. 
Die Dampfmaschine ist eine doppeltwirkende Expansionsmaschine für Heißdampf; je 
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87 Lokomotiven K. W.St.E. -Nr. 1266-1296, Baujahr 1920. 
Zylinder mit Kolben in etwa Mittenstellung, darüber 2teiliger Steuerkolbenschieber, 
geschwungene Dampfkanäle zum Zylinder; über dem vorderen Laufrad die Luftpumpe 
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88 Lokomotiven 1266- 1296. Schnitt durch die Rauchkammer. In der Mitte stehend das 
Blasrohr, darüber der kegelförmige Funkenfänger und der sich nach oben erweiternde 
Schornstein, oben links waagrecht vom Dampfdom kommend das Dampfrohr, der Dampf
sammelkasten, nach unten abgehend die Überhitzerrohre in die einzelnen Rauchrohre hin
eintauchend, im geschwungenen Bogen das Rohr für die Dampfzufuhr zum Schieberkasten 
und Zylinder, unter der Rauchkammertür quer liegend der Speisewasservorwärmer, darun
ter rechts der Zughaken mit langer Verbindungsstange zum links liegenden Federelement; 
ganz unten im Schnitt der linke Zylinder mit dem Kolben in vorderer Totpunktlage 
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ein Hochdruckzylinder ist links und rechts außen am Lokomotivrahmen befestigt. Im 
gleichen Gußstück über dem Zylinder liegt der Kolbenschieber für die Dampfzu- und 
-abführung, welcher durch die Hebel der Heusinger-Steuerung in Abhängigkeit von 
der Radbewegung angetrieben wird. Der Ingenieur Edmund Heusinger von Waldegg 
(1817-1886) hat 1849 diese Steuerung erfunden; sie ergibt von allen bekannten 
Schwingenumsteuerungen die gleichmäßigste Dampfverteilung. Von einer Beschrei
bung dieser Steuerung und ihrer Wirkungsweise will ich absehen, dies würde zu weit 
führen (siehe auch Indikatordiagramm). 
Doppeltwirkend heißt, daß der Dampf durch den Steuer-(Kolben-)Schieber beidseitig 
dem scheibenförmigen Flachkolben zur Arbeit zugeführt wird. 
Expansionsdampfmaschine heißt, daß die Dehnfähigkeit des hochgespannten und 
überhitzten Dampfes für die Arbeitsleistung im Zylinder ausgenützt wird. Deshalb 
arbeitet die Dampfmaschine mit Teilfüllung; dies hat zur Folge, daß der Dampfver
brauch gegenüber Volldruckfüllung erheblich geringer ist und der den Zylinder ver
lassende Dampf je nach eingestellter Füllung nur noch einen mehr oder weniger gro
ßen Überdruck hat. Dieser Druck wird über die schon beschriebene Injektoreinrich
tung (Blasrohr/Schornstein) in der Rauchkammer vollends ausgenützt. Der Lokomo
tivführer konnte je nach erforderlicher Leistung der Lokomotive am Handrad des 
Steuerbocks die entsprechende Füllung einstellen. Ebenso konnte über den Steuer
bock durch Verändern der Lage der Schieberschubstange und damit des Steuerschie
bers die Dampfführung zum Zylinder und somit die Fahrtrichtung der Lokomotive 
geändert werden. 

Indikatordiagramm zur Bestimmung von PS i 

Kolbenkraft 
n 2 2 FK = 4 (0 - d )L>.p 

Fü Ex 

VE 

s 
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Das Indikatordiagramm ist am Dampfzylinder für eine Kolbenseite entnommen und 
gibt als Fläche zwischen den Linien mit einem Umrechnungsfaktor die indizierte Lei
stung PSi des Zylinders an. Diese Diagramme werden für alle vier Kolbenseiten zu
sammengefaßt. Die effektive Leistung PSe am Zughaken für die Zugförderung ist um 
den Widerstand der Lokomotive kleiner. Die Leistungsangabe erfolgte früher in PS, 
heute in kW; Umrechnung: 1,36 PS= 1 kW. Das Diagramm beginnt oben links bei Fü 
und wird im Uhrzeigersinn durchlaufen. 
Erläuterungen: Fü Füllungs beginn, Ex Füllungsende und Expansionsbeginn des 
Dampfes, VA Vorausströmen -Ausschieben von Abdampf (waagrechte Linie unten), 
Ko Kompression, VE Voreinströmen von Frischdampf; p Dampfdruck [früher in atü 
oder hier in ata; heute in Bar (bar), 1 at = 1 bar]; s Kolbenweg; eingezeichnete Füllung 
ca. 23%. Bei größerer Füllung verschiebt sich die Linie Ex - VA nach rechts, bleibt 
aber in ihrer Form erhalten; somit entsteht zwangsläufig beim VA-Punkt ein größerer 
Auspuffdruck. 

Zugkraft FzR am Radumfang 

90° 180 ° 270° 

Obiges Diagramm zeigt die vom Drehwinkel des Rades abhängige veränderliche Zug
kraft, aus dem linken und rechten Zylinder herrührend. Diese nicht gleichförmige 
Zugkraft ist auch für die ein wenig hin- und hergehende Drehbewegung der Lokomo
tive um ihre gedachte Hochachse verantwortlich. 
Da auch aufbereitetes Kesselspeisewasser noch Verunreinigungen (gelöste und ehe-
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misch gebundene Stoffe) enthält, muß der Lokomotivkessel abgeschlammt und für 
diese Lokomotive nach jeweils sieben Tagen Dienstzeit ausgewaschen werden; dazu 
hat der Kessel an besonders beanspruchten und an geeigneten Stellen extra einige 
Waschluken. Das Auswaschen geschieht im Bahnbetriebswerk durch für diese Arbei
ten besonders geschultes örtliches Personal. 
Zu bemerken ist, daß in Aalen bei der Bahnunterführung Düsseldorfer Straße eine 
Wasseraufbereitungsanlage bis 1955 im Betrieb war, welche eigenes Quellwasser von 
der O stalb (Unterkochen) zur Verfügung hatte. D iese eigene Wasserversorgung war 
für das Ausbesserungswerk, das Betriebswerk und für die Wasserentnahmestellen im 
Bahnhof Aalen für durchfahrende Lokomotiven eingerichtet (äußere Aufbereitung). 
Für den Spitzenbedarf war ein zusätzlicher Wasserbehälter oberhalb der Hirschbach
unterführung beim Städt. Gaswerk vorhanden. Bei allen Wasserentnahmestellen, auch 
solchen auf Unterwegsbahnhöfen, war die Wasserhärte bekannt. Beim Wasserfassen 
der Lokomotiven mußten später durch das Fahrpersonal Wasseraufbereitungsstoffe 
in vorgeschriebener Dosierungsmenge zugegeben werden (innere Aufbereitung). 
Das Kesselspeisewasser wird auf dieser Lokomotive in zwei Kästen jeweils seitlich am 
Langkessel und in einem Kasten unter dem Führerhaus bevorratet. Um die Sichtver
hältnisse des Lokomotivpersonals auf die Strecke nach vorn zu verbessern, waren die 
beiden seitlichen Wasserkästen nach vorn leicht abgeschrägt. 
Der Kohlekasten ist hinter der Führerhausrückwand untergebracht. Wasserkästen 
und Kohlekasten sind, um den Aktionsradius der Lokomotive zu erhöhen, in mehre
ren Zeitabschnitten vergrößert worden. Noch ein Zahlenwert: Mit 1 kg Kohle kann 
man etwa 7 kg Wasser verdampfen, d. h. Wasser mußte bei dieser Vorratsmenge öfter 
nachgefaßt werden als Kohle . 
Die Lokomotivkurzbezeichnung lautet nun vollständig 1' C 1' h2 Pt, h2 bedeutet 2 Zy
linder Heißdampfmaschine, Pt Personenzugtenderlokomotive. 

3. Sonstige Ausrüstungsteile der Lokomotive 

Das Führerhaus, am Ende des Stehkessels wegen der Kessel- und Feuerbedienung an
geordnet, ist in den ersten Baujahren der Lokomotive sehr einfach gestaltet, seitlich 
noch offen, lediglich einfache Vorhänge aus Segeltuch waren angebracht. Das Loko
motivpersonal war somit im Sommer und Winter nicht nur der Wärme des Kessels 
ausgesetzt, sondern hatte auch noch die Unbilden der Witterung zu ertragen. 
Im Führerhaus sind sämtliche Hebel und Handräder für die Maschinen- und Kessel
bedienung installiert sowie die Überwachungsinstrumente für den Kessel, die Brems
anlage und die Fahrgeschwindigkeit angeordnet. Vom Führerraum aus werden auch 
die Dampfpfeife (als Signalpfeife) und das Läutewerk (Läuten und Pfeifen auf Neben
bahnstrecken, z. B. vor unbewachten Bahnübergängen) bedient. 

202 



89 Lokomotive 75 073, K. W.St.E.-Nr. 1276, ME Werk-Nr. 3928, Baujahr 1920, abfahr
bereit im Bahnhof Aalen, Gleis 5 in Richtung H eidenheim. Die Lokomotive muß einen 
Tauschkessel haben, eindeutig erkenntlich an der Lage des Dampfdoms 

Die Hauptabmessungen der Lokomotive 

Steffan Mayer Mühl- O ber-

1911 1924 
Seidel mayer 
1970 1979 

Treib- und Kuppelrad-
durchmesser mm 1450 1450 1450 1450 
Laufraddurchmesser mm 943 943 
Radstand mm 8700 8700 
Länge der Lok. mm 12200 12200 
Höchstgeschw. km/h 70 80 80 
Kesselüberdruck atü 12 12 12 12 
Rostfläche m' 1,93 1,93 1,93 2,02 
Verdampfungsheizfläche m' 109,8 109,8 109,4- 148,49 110,08 
Überhitzerheizfläche m' 34,5 33,7 33,7- 38,6 33,68 
Zylinderdurchm. mm 500 500 500 500 
Kolbenhub mm 612 612 612 612 
Achslast 14,7 
Leergewicht 52 55 
Reibungsgewicht 43,6 47,5 43,9- 46,5 43,9 
Dienstgewicht 69,6 74,6 69,5-74,1 69,5 
Kohle 3,0 3,3-4,0 
Wasser m' 8,66 8,4- 10,04 
Leistung PSi 880 
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Erwähnt werden sollen noch die Signallaternen auf den Pufferbohlen. Sie sind keine 
Scheinwerfer, wie z.B. bei Automobilen, denn die zu befahrende Strecke ist von au
ßen (Bahnhöfen) in Blockabständen gesichert. Die Schiene allein ist das exakte und be
stimmende Spurführungselement für den Fahrweg. Das Lokomotivpersonal hat ne
ben der Bedienung der Maschine und der Beobachtung der Strecke nur die in Fahrt
richtung rechts an der Strecke stehenden Signale und ihre Bedeutung wahrzunehmen 
und entsprechend zu reagieren. 

Dienstplan Nr. 61.02 des Bw Aalen vom 20. Mai 1951 

Vorbemerkungen: 
Abkürzungen von Bahnhofsnamen 
Aa Aalen, Cr Crailsheim, Gi Giengen, Gm Schwäb. Gmünd, Gö Göppingen, He 
Heubach, Hm Heidenheim, Mts Maitis, Nö Nördlingen, Ok Oberkochen, Sf Schorn
dorf, So Sontheim (Brenz), Ubö Unterböbingen, UkUnterkochen, Wa Wasseralfin
gen. 
W eitere Abkürzungen 
E Wasseraufbereitungsstoffe ergänzen, F Feuerbehandlung, K Kohle nehmen, Q 
Feuer überwachen, Mo montags, Sa samstags, So sonntags, W werktags, W~werk
tags außer samstags, Db Dienstbeginn, De Dienstende, Vor Vorbereitungsdienst, Ab 
Abschlußdienst, Tkm Triebfahrzeugkilometer, Z Zug mit Nummer und Laufweg. 

An Hand von Auszügen aus dem Taschenfahrplan vom Mai 1951 können die meisten 
Zugfahrten nachvollzogen werden. 

Tag 1: 

Tag 2: 

Tag 3: 

Tag 4: 
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Db 3.20 Uhr, Vor, Leerfahrt 13404 Aa-Gm, Z 1413 Gm-Wa, Z 1424 
Wa-Gm, Rangierdienst Bf Gm bis 11.45 Uhr, F, Gastfahrt 1441 
Gm-Aa, De 13.09 Uhr; Tkm 113. 
Db 10.40 Uhr, Vor, F, Vorspann 1448 Aa-Gm, Z 11 Gm-He, Z 14 
He-Gm, Rangierdienst 2. Lokomotive Bf Gm bis 16.20 Uhr, Z 17 
Gm-He, W~Z 18 He-Ubö, Z 19 Ubö-He, Z 20 He-Ubö, Z 21 
Ubö-He, Z 22 He-Gm, Nahgüter-Z 8439 Gm-Aa, K, Ab, De 21.22 
Uhr; Tkm 144. 
Sa bis Z 17 wie bisher, Z 18 He-Gm, Rangierdienst in Gm bis 18.54 Uhr, 
Vorspann 1473 Gm-Aa, Ab, K, De 20.01 Uhr. 
Db 15.15 Uhr, Vor, F, Leerfahrt 13440 Aa-Gm, Z 33 Gm-Gö, Ran
gierdienst in Gö, Z 40 Gö-Gm, Rangierdienst Gm, De 21.27 Uhr, 
Übernachtung in Gm; Tkm 86. 
Db 2.56 Uhr, Q, Vor, F, Z 1 Gm-Gö, Z 6 Gö-Mts, Z 7 Mts-Gö, Z 308 
Gö-Gm, Leerfahrt 13413 Gm-Aa, Ab, K, De 10.47 Uhr; Tkm 108. 



Tag 5: 

Tag 6: 

Tag 7: 

Tag 8: 

Tag 9: 

Tag 10: 

Tag 10: 

Tag 11: 

Tag 11: 

Tag 12: 

Tag 12: 

Tag 12: 
Tag 13: 

Tag 13: 
Tag 13/14: 

Db 8.42 Uhr, Vor, Gastfahrt 1526 Aa-Hm, Rangierdienst in Hm bis 
11.53 Uhr, Z 1528 Hm-So, Z 1529 So-Hm, Rangierdienst in Hm bis 
17.15 Uhr, Z 1545 Hm-Aa, Ab, F, K, De 19.00 Uhr; Tkm 105. 
Mo-Fr Dsp 5 Tag 1, sonst Db 10.00 Uhr, Vor, F, Umladehalle Bf Aalen 
10.55-11.30 Uhr, Rangierdienst Ablauf Bezirk I und II (nördlich und 
südlich) in Aalen bis 15.00 Uhr, Vorspann 1542 Aa-Hm, Z 1544 
Hm-Gi, Z 1547 Gi-Aa, Ab, K, F, De 19.33 Uhr; Tkm 87. 
Werktags: Db 11.30 Uhr, Vor, K, Rangierdienst Bf Aalen Industrie 
12.00-22.00 Uhr mit Pause von 16.00-16.20 Uhr, Ab, F, K, De 23.05 
Uhr; Tkm 68. 
Kesselauswaschen, Rohrblasen, Fristarbeiten durch örtliches Werkstät
tenpersonal im Bw Aalen. 
Db 11.08 Uhr, Vor, Gastfahrt 1448 Aa-Gm, Z 1452 Gm-Sf, Z 1453 
Sf-Gm, Rangierdienst Bf Gm bis 19.16 Uhr, Z 319 Gm-He, Z 320 He
Ubö, Z 321 Ubö-He, Ab, De 21.57 Uhr, Übernachtung in He; Tkm 
123 (Abweichung im Plan). 
Db 4.09 Uhr, Q, Vor, F, Z 6 He-Ubö, Z 7Ubö-He, Z 8 He- Gm, Ran
gierdienst in Gm, Z 9 Gm-He, Z 10 He-Gm, Leerfahrt 13413 Gm-Aa, 
Ab, K, De 10.40 Uhr; Tkm 81. 
Montags: Db 3.00 Uhr, Vor, Z 4 He-Gm, Vorspann 1409 Gm-Ubö, Z 
5 Ubö-He, weiter wie Tag 10 mit Z 6. 
Db 3.15 Uhr, Vor, F, Übergabezug 15506 Aa-Uk, Rangierdienst in Uk 
bis 5.30 Uhr, Z 15507 Uk-Aa, Z 1512 Aa-Gi, Z 1513 Gi-Hm, Z 1517 
Hm-Aa, Z 1526 Aa-Hm, Pause von 10.01-10.46 Uhr, Z 1553 
Hm-Wa, Rangierdienstin Wa bis 13.35 Uhr, Z 1450Wa-Aa, Ab, K, De 
14.10 Uhr; Tkm 144. 
Samstags: wie bisher, aber Z 1553 Hm-Aa, Z 1536 Aa-Hm, Z 1535 
Hm-Aa, Ab, K, De 14.42 Uhr. 
Db 10.47 Uhr, Vor, Z 1439 Aa- Wa, Z 1532 Wa- Ok, Rangierdienst in 
Ok bis 13.27 Uhr, Z 1531 Ok- Aa, Ab, F, Vor, Z 1542 Aa- Hm, Z 1543 
Hm-Aa, Z 1583 Aa-Cr, Ab, K, De 19.18 Uhr, Übernachtung in Cr; 
Tkm 114. 
Samstags: Db 10.22 Uhr, Vor, Leerfahrt 13510 Aa-Hm, Z 4354 
Hm-Gi, Z 1527 Gi-Aa, weiter mit Z 1542. 
Sonntags: Db 14.11 Uhr, Vor, E, weiter mit Z 1542. 
Db 3.51 Uhr, Vor, F, Z 1564 Cr-Aa, Z 1516 Aa-Hm, Rangierdienst in 
Hm bis 9.30 Uhr, Gastfahrt 1523 Hm-Aa, Ab, De 10.33 Uhr; Tkm 73. 
Sonntags: Db 5.00 Uhr, Vor, F, Z 1524 Cr-Aa, Ab, De 8.07 Uhr. 
Sonntags: Db 18.03 Uhr, Vor, Z 1482 Aa-Gm, Rangierdienst in Gm bis 
21.00 Uhr, De 21.30 Uhr, Übernachtung in Gm. 
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Tag 14: 

Tag 14: 
Tag 15: 

Tag 16: 

Db 2.20 Uhr, Q, Vor, F, Rangierdienst in Gm bis 5.11 Uhr, Z 1409 
Gm-Aa, Z 1411 Aa-Nö, Z 1428 Nö-Aa, Ab, K, E, De 9.35 Uhr ; Tkm 
147. 
Sonntags: Db 5.14 Uhr, Vor, weiter mit Z 1411. 
Db 3.39 Uhr, Vor, Z 15445 Aa-Wa, RangierdienstinWa bis 6.04 Uhr, Z 
15446 Wa-Aa, Rangierdienst Bf Aa Industrie bis 10.40 Uhr, Ab, F, De 
11.30 Uhr; Tkm 44. 
Kesselauswaschen, Rohrblasen, Fristarbeiten durch örtliches Werkstät
tenpersonal im Bw Aalen. 

Abweichungen vom Regelplan 

Tag 1: 

Tag 9: 

Tag 11: 

Tag 4: 

Tag 5: 

Tag 9: 

Sonntags: Db 3.44 Uhr, Vor, Vorspann 1412 Aa-Gm, Z 7 Gm-He, Z 8 
He-Gm, Rangierdienst in Gm bis 8.30 Uhr, Z 9 Gm-He, Z 10 
He-Gm, Rangierdienst in Gm bis 11.50 Uhr, Gastfahrt 1441 Gm-Aa, 
Ab, De 13.09 Uhr. 
Sonntags: Db 11.08 Uhr, Vor, Gastfahrt 1448 Aa-Gm, Z 11 Gm-He, Z 
14 He-Ubö, Z 13 Ubö-He, Pause von 14.06-15.25 Uhr, Vor, Z 16 He-
Ubö, Z 17 Ubö-He, Z 18 He-Ubö, Z 19 Ubö-He, Z 22 He-Gm, 
Pause von 19.34-20.14 Uhr, Z 321 Gm-He, Ab, De 21.57 Uhr, Über
nachtung in He (Abweichung im Plan). 
Sonntags: Db 5.45 Uhr, Vor, F, Z 1514 Aa-Hm, Z 1515 Hm-Aa, Z 
1569 Aa-Cr, Z 1530 Cr-Aa, Ab, K, De 11.44 Uhr. 
Sonntags: Db 3.46 Uhr, Vor, F, Z 3 Gm-Gö, Z 8 Gö-Gm, F, Z 4347 
Gm-Aa, Ab, K, De 11.01 Uhr. 
Samstags: Db 8.42 Uhr, Vor, Gastfahrt 1526 Aa-Hm, Rangierdienst in 
Hm bis 11.53 Uhr, Z 1528 Hm-So, Z 1529 So-Hm, Rangierdienst in 
Hm bis 17.15 Uhr, Z 1545 Hm-Aa, Z 1556 Aa-Hm, Z 1555 Hm-Aa, 
Ab, K, De 21.17 Uhr. 
Samstags: Db 11.08 Uhr, Vor, Gastfahrt 1448 Aa-Gm, Z 1452 Gm-Sf, 
Vorspann 1447 Sf-Gm, Rangierdienst in Gm bis 19.16 Uhr, Z 319 
Gm-He, Z 320 He-Ubö, Z 321 Ubö-He, Lz 222?, De 22.41 Uhr; 
Übernachtung in He (Abweichung im Plan). 

Die Begriffe Vorbereitungsdienst und Abschlußdienst müssen noch erläutert werden. 
Zum Vorbereitungsdienst zählt die Übernahme der Lokomotive, das Aufheizen des 
Kessels und die Überprüfung der Funktionstüchtigkeit aller notwendigen Aggregate. 
Zum Abschlußdienst gehören das Abschlammen des Kessels, das Ergänzen der Be
triebsvorräte (z.B. Wasser, Kohle, Sand, Schmiermittel), das Reinigen der Rauchkam
mer, des Rostes und des Aschkastens sowie das Herrichten des Feuers, evtl. noch das 
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N 
0 

'° 

O 21t7 io:Dl stuttgort-Berlln, ic:lll Stuttgart-Pegnitz-Bayreuth 
1t = X außer Sa b = ttiolich außer Sa 

D 311 ic:lll Poris-Worszowa E 531 (CiJl Stuttgart-Nördlingen, (CiJl Stuttgart-Ulm .i;! Nllrdlingen-Aolen 132\ 

a = ll: außer Sa 
, = tö;llch außer Sa 324 Nördlingen-Aalen-Schwäb Gmünd-Stuttgart 
-k-m----.l __ E_D_S_tu-ttg_o_rt __ z~KJ·~.~; 1 1 1 1 1 1 j 1'0 f-1 1;~1 

5,0 Pflaum loch . ... . . ...... . . . . .... · 1 5.21 
7. Trochtelfingen (b Bopfingen) . . . .. 5.27 

12,4 Bopfingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.36;!; 
15,6 Aufhausen (WOrtt) . ... . .. . ...... , 5.ltlt.l. 
19,6 Röttingen (Württ) . . . . . . . . . . . . . . . • 5.53::;' 
23,lt Lauchheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . 5 .59';;: 
27 ,6 Westhausen . .. . . . . . . .. . .. . . .. . . 6.05;> 

l:li 2•81 _:__u._ 
rrm 
LJ.,_ O,; Nördlingen ltll e .... . ..... .. . o·b 5.Ha _ _,__~-'-:. 

30,0 Fran'<enreute.. ..... . . . . . . .. . . . . 6.lO!a 
32,7 Goldshöfe . .... . . . . . . . . ......... an 6.H;± ... , ... , ... , . . . , .. . 
--Y--Nürnbt,rg Hbf '120 .. . ......... ob 1 . . . I· ... 1 .. . 1 ... 1 ... 1 1 . . . 1 . . · I ... ,g 1 . .. 1 ... I · .. i: 6.57,: 8.10'1 ' . . 1 ... 1 ... 1:10.101 .• ' 1 · . . . 1 Crallsheim 32'1 a . . . . . . . ....... ob 1 .. . ' . . . . . . . . . . . . . . . , .. )s5.11 ... ::. 6.20 . .. . . .,: 8.32: 9.ltS 10.03: . . . . .. :IU,01 . .. 11.'17 

~h ~~~~~h&f!~,~~i·.::::::} wti~;e f 1 : : : 1 : : : 1 : :: 1 : : : 1 ,iöi 1 : : : 1 : : : lf6T0j t~öl::: ~::: 1 H?!YVi.öUi[ 1 ri-,-1 ff~ : : : 1 : :: ~1 1~1 : : :l½Hl 
37,lt Wasseral fingen.. .. . siehe Y ... . . . . . . . .. Zug Nr, . . . .. , )6.181 6.2\ . .. )(6.52 7.28 \7.3'18.ltO., . , 1Ll01)ol2.07 , .. • .. . 12.51 
39,51 Aalen 'l 321ta. 32'1k Nr 32,a an . . . . .. 1 . . . . . . 1410 1 . . . . . • )(6.231 6.30: .. . )(6.55 7.32.)(7.388.lt51: 9.12:10.23' ll.1, ) 012.12 ... ,12.18 . . . . 12.55 
km j ED Stuttgart tug Nrl I lt ·1;,:1.aa1xm6l· l'<l21 1xm~·1tH2if:Bm11 s 1ximj 1s2,61101 1 1xIK dfffü,111t,s1xm21· 1 1 11t60 1 
= ='-~~ ~------ Klasse 3. 3. 3. 3. 3. 3. C 2. 3. 3. . 3. 3. 3. 3. 1 3, 3. 3. 3. 
39,51 Aalen 'l ... .. .. .. . . .. ... .. .. :- . ob . . . 1 .. • 1 ·.. lt .lt9;. XS.srµ.·-6.~2· ... 1)(7.01 - 1 7.49, ..• f: 9.1s:~G . . . 

1

, ffT 81 ... :12.21-I _o_G _ 
'>5,3

1 
Essingen (b Aalen) .. . . . . .. . . .. .. ll' .. . , . • . . . . 4.571 . . • !6.05:: ~ I · .. I7.09 §' 7 ,581 ... , 1 i!f'

1
. . . , •, 11.261 . ·, : I"' 

51,0 Moggllngen (b G,2mOnd) ..... ..... j • • . . . . . . • 5.o,; . .• 6 .12,: . . . 7.16 ~ 8.06 ... :f:I ;;;c • • • • .. 11.33! ... : ~ 
54,5 Unterboblngen ::!21tg } 1 h '+- ... Mo'1.21 .. . 5.09, ... 6.171.:6. 817.051 7.21 g l§8.21919:!il l :;- 3136 .• . 11.381 ... . : =:-
59,SI Hussenhofen .......... !'c~ ... ) '>.271 . . 5.151 .. , 6.23~ 1 7.U 7.27 !:. 8 27,9.25: · ~ 3 . . . 11.lt,1 • •• : ~ 
6'.1,3 Schwäb GmUnd 325 e 3'2'1g { ~ •.• Mo,33

0 
• • • 5.21 .. . ~.29;7.087.17;i(7.33 ,g 8 3,9.31~.39 . - - · _ . .. 1U9,1 ... ;1_20~'t . . . . : 

1 ob .. · 1 ·. · 1it"371 5 231 .. · 1 b.33.7.10
1
... . • . cl 8.371 .. · 19.lto.:no.301 . . . ll.521x12.2 ;,12.~6 . . . 

67.9 Delnbach .......... .. ......... I . . . . .. l4 421 5 28, .•• 6.381: 1 . . . . . . . ~ 8 .p i ... J ~ illo.,o: . .. ll.57·112.33:: ,~ . .. 
71.91 Lorch (Württ) . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . .. • . . 4 1t81 5 31;, . . . 6.,4,: 7.18

1
... .. . ;... 8 .• 01.•• ;;.! lOA7

1 
. . . 12.03

1
1239:: "; . , . 

76,4, Waldhausen (b Schorndorf)...... . . . . . . . ¼ 55I 5 41, . . . 6.50., 1 .. . . .. o 8.57 . . . ';l:;, 10.51< . . . 12.09 1H5.. . . . 
1 79,91 Pluderhausen. . . . . . . . . .. . . .. . ---- 5.01 . . . 5 46-- . . . 6.55:7.27· . .. • . . 9.03[.. . 1 :c, noo1 • • • 12.151 1250;: ~ a13.07 !!.!. 

81,~ Urbach (bSchorndorf) . . . .. . ..... . T1"D• iXH061 5 05; . . . 5.SOitlilOI . . . 6.59: 1 J . . . 1•30 9.07: . . . , "I 110.1 . . • 12.19i 12.51<': 3 )13.11 .Cll 
ec ,.

1 
S h d rf 32'·f Jan 3 1 3 5.10 . . . 5.55 3. . . 7.04,7.33, . . 3. 9.12 . . . 9.58 1109, . . . 12.23,Jl:1259 .. 13.0• )13 .15, . . . ';J" 

.,, .. C orn ° .. ·· · · " · · · · · · \oc,IT.081i('1.50 )S-:-21.i(5.44 +5~58)(6.06 'i(620i 7.09:7.3• . . . 8.26 1 9.20; ... • 10:-lio· 11.U t ll38, 12.26i :13:os, 1 :i-:-1r, Cl) 
87,lt, We ller (Rems) . .. ... . ... . . . ... . . I '112 4.5US 26 1 1 6 02 1 I 6 24! 7.13: . . . 8 .30 9.2'1• ... : 11115, 11A2 12.30

1 
~ 13.23

1 

... 
88,9. Winte rba c h (b Schorndorf) . ...... 4.16 lt 58' )5 30 5.50 6 .06 5.12\ 6.29,I 7 .17: .. . 8 .34 9.28,. .. . ~ 11.19,. 11."6' 12.34 ,;: 13.27 . . . i1 
92.11I Geradste tte n ... . . . . . . .. . . . . . . . lt .21 5.03 )5 36 5.56 6 11 1 6 31; 7.21:f:I . .. 8.38 9.33; ... c 11.21< 1152112.391 1,, 13.32 .... O 
93'7 Grunboc h . . .. . . . . . . . .. ... .. ... 4 25 ,

1 
5.07;)5.ltl! 6.00 6.15 6.20.

1

6 .381 7.26:lif 8.42 9.371 . . .. ' ,:. , 11.28, 1156: 12.lt31 §: 13.36 . . . ;:i. 
96,21 Beutelsbach . . . .. . . ... . . . .. . . . . I "29 5 12 )5.46 6 05 6.19 1 6 .41;1 7.30, . . . 8.% 9 .43. . . . c , 1132. 12,0.l; 12."7

1 
.ö 13.ltOI . . . (J) 

97,5! End e rsbach . . .. . . . .. . . . . ... lt.34 5 16' 5.52, 6.10 6.23 6.27 6 48, 7.33J . . . 8.50 9."71. . . ~ , 11371 12.05, 12.51 ~ 13.lt41 . Cl) 
98,\Ji Stetten (Remstol) .. . . .. . . . .. . . . .. lt.38 1 5.211 5.571 G 1'1 6.27, 1 6 53

1 
7.37i . . . 8.54 9.511.. . ~ 11.41! 12.03 12.54, 13.lt8-- .+ 

101,ltJ Rommelshausen . . . , . , . . . . . . . . . 4.lt4 1 5 27, 6 04, 6.20 6.32 6.3'1 6.59 7.41, . . . 8.59 9.571 ... , '1' 11.'>6. 12J3. 12.59, 'l 13.53, T3158 N 
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! }?{~1-ggJ;"-: :: ,~, ~ 1·1~:~

1[11~~] 
105,7 Fellbach . ............ . ... :".,; ! '1.54 5.391 6.18, 6.32· .43, 6.lt7 7.12I 7.51: 1 1 ··. . . . 9.09 110.09

1 
... : ~ 12.03,. 1223

1
13.lOI· . . . : 1 •.. llt.03 

107,5 Stuttgart-Sommerrain . .. ,_., lt 57 5.42. 6 .22, 1 1 ·"'I 1 1 6 1, . . . , . . 9.12 I 1 .. . , ;;; 1206 1 1 .. • • • • • 14.06 
111,9'1 Stg-Bad Cannstatt . .. .. . . g'\:; 5.05 S.1t91 6 .30 6.42,+6.51; 6 .57 7.21t 8 0 :8.05 . . . . . . 9.19 . 10.20,1 . . . : 1212· 12.32, 13.WI ... :13.31 . . . 1":12 
115,3 Stuttgart Hbf'.l .. .. . .. . . 'f.: an 511 5.55,ll:6 .39i(6.lt9 7.0l'i(7.05"7 31 YB 06:8.12 . . . . . 9.25 10.27 ... :10.30 17.17Tl?.38 13.27 ... '.13.39 . . . 14.17 
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Gegenrichtung 324. 324 0 

Nördlingen-Aalen-Schwäb Gmünd-Stuttgart 
a = X außer So ti a:= töolich außer S11 1 _,.. N„ dll A 1 137~ l fl06 fl:!l)Worszowo-Poris,1Ill}Bayreu1h-Poris v15.Vll.-1.IX.51, ~1.2.KI 

.,_ or ngen- 0 en Proho-Porls. X Proho-S1uttqor1 D ne ia:ni Boyreulh-Sluttoort 

(Fortsetzung) Zug Nr-, 1%2. 
Klasse 3. ! 

Nördlingen Ul d. Ul e ...... oo 11.~l• 
ll.52i Pflaum loch ........ . .... .. .... . ili 

T,oohl•"'"'"" (0 ••''"''" .... j ll.57 j 
Bopfingen ...... ... . . .. ... ...... ~Hii Aufhausen (WUrtt) ••••••• • ••••••• 
Röttingen (WürtO ......•......... 12.18, 
Lauchheim . : . .. .. ..••. , ........ 12.23, 
Westho!,lsen . • • •• ••.••••••.•••. • 12.29, 
franker,reute ........ . ......... . 12.33; 
Goldshöfe . .... .... ..... ........ on 12.37! 

1_1450 , 1•76 ·!-1,,1 1:1:S/O·I 1 1 1 1:rw, , jloo~ 1i.~. 1 ~E562l:023iJI• l•sO ·I 
3. 1 3. 3 . • 3. .l.2.3.I _ 3. -3. • 3 .• 2. 3. 3. 

115~8 

..• 1 .•• i ··· 1 ··· 15.35 .... 1 .. . ... ... 
1 . 1 

••. i .• . 1 . . . !bl7.13i ... .. . 19.351 . .. ··· 1 

••• 1 ••• ••• 1 ••• 

15 .~21 . . . . . . ... ... . .... .•• 1 . . . • •. ! 17.20 ... ~ 
. .. 19.~21 

15.~7. . . . . .. .. . ... 

••• 1 ·•• 1 

.... .. · · · 1 17.25! ... ,-[~ 
. .. 19.~7, 

15.56' ... .. . . . . .. . . . . . . . . . 17.331 . . . ,. 19.56! 
16.01: ... ... ... ... • . . . .. . . . 17.381 ... 5" :!. a. ... 20.02! c,.O C 

••· 1 ... •• • • •• 16.10, ... ... ... . .. ..... • ... 17.451 ... C ~' . .. 20.09i c ~ C 

· ·· 1 ....... . . 16.15 ... ... . .. . .. ::: ::: 1 . . . . . . . . . 17551 ... -i3 . .. 20.H, 
... ... ... ... 16.21' ... . .. ... . .. ... .. . . . . . . . . . . 1759 ... . .. 20?01 

.-:: 1 ::: ::: ::: 
16.25- .. . ... ... 

:: : 1 : : · ::: brng~I : : : 
.. . 

... ... ... 20.261 _1_6.29 ... 1 : : : 
Nürt:,berq Hbf42Ö ............ ob 1 . .. 'I ... 1 ... 1 ... 1 . . 1 ... 111.20 ;:ll;.35! ... 1 . .. 1 ... 1 ... / 16.36 'I ... 1 ... 1 ... 1 ... 1:.18.0~j 18.0\tf ... \ ... 1 .. . 
Cra,~he,m 321;.o .••••........ ob . . . . . . . . . . . . . . . .. 115.1;.0t:16.16, . . . . . . . . . . .. , 17.51 . . . 1719 . . . . .. :19.33: 19.391 . . . . . . 20_}_0_ 

Goldshöfe ........... } weilare w 112.38
1
- ... , ... , ... 1 ... 116.30 ;16.35 i; 1 , ... , . . . , ... 1 .•. , 11 ·· · 118.'.rl!bl8.081' ... l l 

1
._ ;il:,: 

1
, 20.271 ·•· 121.01;. 

Hafen (b Aalen) . ... .. z.ooe 1 1 . . . . . . . . . . . \ jl6.~o 1: . . . . . . . . . . . • . .. 18.25:) 1 . . . . tl ~ 20.32 .•. 21.08 
Wasseralflngen . ... . siehe Y 12.l;_I;_ . . . . . . . .. )ol3.35il6.37 /16.~3 1: . . . . . . . .. 1 . . . . .. 18.291)18.l• ... : i ' 20 .35i . . . 21.12 
Aalen 1 il2'>D 32H Nr32,o on 12.l;.91 ... . .. , .. )ol3.'t016.U.16.~8;'6.5'.t ... .. . ... .. . . .. 18.33Jbl8.19I . .. , 0.09. 70.20: 20.39, ... 21.l7 

ED St tt rt Zug Nr 1 1 1 x11;. ISal%Sl11;.6a11~101xmo 1'>721 1 11~121 1t1~71;.l11;.15I j jS• 1al 22 11~021 1 j I lt11;.92I 11~9'> 
u ga Klasse 3. 3. 3 3 1 3 3. 3. 3 3. 3. 3. 3. 3. 

Aal.en 1 . . . ....... .. . .. . . . . . .... ob 13 05' ... 1 ... · . . . . . . .. · 1 06 1:16.58 . . . . . . . . . 17.06:_ 1 1 ··· \ .. · 1_18.53 . . . . .. :70.2~11·20.1;_2 .. · 121.20 
Essingen (b Aalen) ... . ... .... ... 13.131 . . . . . . . . . . . . . . . . .. , 1 1 . . . . . . . .. 17.151 ~ . . . . .. 19.01 • . . . .. , 1 1 . . . 21.28 
Mögglingen (b GmOnd) ..... .. . ... 13.20, ... 1 . . . . . • . . . . . . . . : . . . . . • . .. 17.22, """' . . . . . 19.08 . . . . .. : a:: • • • 21.35 
Unterböblngen. 321;.g .. } siehe I 13 26 Xl3"51 ..• • . . . .. . .. I .. · 1:17.131 . . . . • . , . . 17.28 X a1Hl!bl857:19.13 . . . . .. :!\ ~ 20.59 . .. 21.1;.6 
Hussenhofen .. . .. ..... auch 13.32, )1351 . . . . . . . . . . . . 1 . .. : 1 • . . . . . . . . 17.31;.! j )1H71)19.03ll9.19 . . . . . . : - 1 ... \ 21.52 
5 h äb G Und 325e 32~ { on 13 38 Xl3571 . . . , . . . . ... 17.7'.t . . . . .. 17.~0, s.1753 bl9.09tl9.2~ . . . . .. , 20.'.t71 21.09 . . . 215§_ 
~ w m O ob 131;_1 1Sal50Ual5.52lalb3l'I ... , ... 

1 
':17.2:>I• . . ... . . . D .'>2[ ?;' luo.:,, .. . l~.3'*i . . . • .. ;20.\t91 21.l~ ... 22.00 

Delnbach .................. .... . 13.~6,tl~SBI 1 1 1557I ~lMO ... . .. • 1 . . . .. • . .. 17.~71 ,g 19.00 ... 19.39 .•. . .. ;;;: '~ \ ... 22.05 
Lorch (WUrtt) • •• •. .. ...... .•• • •••• 13.521 3. 1509

1
1603 16.'i61 • • • • •• 17.3~ . . . .. . . .. 17.53 '1 19.06 . . . 19.1;_5 . . . . .. ;;;. ~ 21.2 .. . 22.11 

W~ldhausen (b Schorndort) . . . . . . 13.591 1 16.09; 16521 . . . . . . 1 . . . . . . • .. 18.00' ;; 19.11--19.52 . . . . . . : l :§. 1 . . . 22.17 
Pluderhausen ·········· · ···· · ·· I l'i.05tl4.5011518 ~161•1•1656,:(1657, ... 17.'t21 ··· ... . .. 18.051 31:i,1!19.1711;.BO 19·.571 ... . .. :g. \,f\ 21.301 ··· 22.2_2 
Urbach (b Schorndort) ... ... ...... l'i.10 /1~.5~1 \ 1~16181 on 1)17.0l' ... : 1 . . . . . . . .. 18.10. g " t9.20 3. 20.01 . . . . .. :~ 1 ... 22.26 
Schorndorf 321;_f .. ..... ... .. {~ _!_'*.:__l\rl~.59, I5.2~,al623, ... )1706 . . :,17.'.tB . . . . . . . .. 18.15\ .;; ~ al9.25 06 20.06 . . . . .. ;21_.081 21..:.37~~~3.!. 

. ob ll;..16
1 

. . . 15271 . . . . . . 1710 al7.351.17.!l9~, -~ .. tl7.55 1

1

18.191 ..,\.., - 'al9.'520.08 . . . . .. ,71.09 21.39 . . . 22.38 
Weller(Rems) .. .... ....... ....... l'i.20 ... 1 .• . . . . 171• 17.39: . .• . . . 1 18 23i c !: ll;.78 \ 120.12 . . . . .. : 0 :z ••• 22 .l;.2 
Winterbach (b Schorndort)... .•. . . l'i .24 ,_ . . . 15.33

1
, . . . • . . 1718 h7.43:; 1 il; . . . • . • 18.0ll8.271 ~ ;; 3. 9.51'20.16 . . . . . . : [ 5;' • • 22.',6 

Geradstetten .. • ·· · ·····:·· l'i.29, .. . 1 . .. . . . 17.23alH8;;; ... ) \ 18.32, ~ ;,, . . . 1 120.20 .•. . .. :~ 5- . •• 22.51 
Grunbach .... .......... .. . . .... · 1 l'i.33 . . . 15.~~_ . .. _. . . . 17.26 .. · 1 g al8.0l . • . )18.08-18.371 .,. " •. · 19.58 20.21;. . . . . . . : c'. !!! \ . • • 22.55 
Beutelsbach ........... . . , ...... l~.38_ •.. 1 1 . . . . . . 17.30. . . . .;; ilB.05 . . . 18.13,18.1;2: ~,: . . . 200220.29 . . . . .. ::k t > •.• 22.59 
Endersbach . . .. . ............. l'i.~2. .. . 15.~, . . . . . . 17.3,: . . . i-, 18.09, . . . 18.17118.i,6' if '" . . . 200620.331 . . . • .. :!a' c 21.53 . . . 23.03 
Stetten (Remslol) . . . . . .. . . . . . . .. . lJ;.1;61 . . . 1 1 . . . . . . 17.38 . . §; l 18.13j 18.21118.51! 2 ca ... 1 2009 20.37 . . . . . . : g. g 1 . . . 23.06 
Rommelshausen ..... , ...... . . Y 14.51! . . . . . . . . 17.43: . . . - 18.1812782 18.26118.57\ ~ ... I 201' 20.~2 .. ; . • . : ~ :i . . . 23.11 
w lbll 323 l"I~ {"n l'i.55, . . . 1553. . . . . . . 17.47 . . .l<I n6'al.8?3 ~ 1A ~n,10 01 ' . . , 00 0120 4n . . . .. -:"1 22.02 . . . . 23.:!2_ 

0 ngen ·••·••·· •· t:j~ ab l'*.57· ••• 1:>551 ... _ lL:i\.11 • • • ,:10·"' ... .1.0 • .c.o · .1.0 . .J.c..l::t.uJ , ~ ...,;i .............. ,.t.u.>s, 1 ••• 1 ••• · :~ 22 .05, .. . 23.19 
Fellbach ..... . ......... . .. :): ! 115.021 .. · 1116.00,_• .. . , 1117.551-_ ... ~ 1~ 1 · .. ,18.31!118.37119,0S, ~1 1 :g\20.271-20.52\ ... -\ ·. · \:g \ \_\22.lO'I .. · \ 23.22 Stuttgort-Sommerraln . .. ...,N 1 . • . 1 1 • • • 1 ... r, - ... 18.34I 1 1 1 1 \20.55 . . . . . . , 1 . . . 1 
Stg-Bod Cannstatt . ...... ~g 15.11, ... 1 16.10, . . . 180.1 ... r,18.19 ... 18.~2 18.47119.191 ~ 20.36-21.03 . . . . . . :'ll .35, 22.191 . . . 23.30 
StuttgartHbf ~ . . ... . ... . ""~ on 15.18; .. . 1Sal6l71 ... :(1810, ... l:1.R.26, .. . H> 49t,lA ~n.J<l .2n- 19.33 "20.~3,21.10 .. . , . .. :2l.1;7t22.26, .. . 23.39 



N ...... ...... 

: : ßg'iu!ioe~·s. 324 Stuttgart-Schwäb Gmünd-Aalen-Nördlingen 
1 EDStutt rt Zug Nr I jiCl'hi:Jl,<1<u;ll jXl"'-~1tH17 1X1iL.J,/U'tL ,J l'>Loi 1:om1 [XH3l[ 1ms1 1 1:fJ05 1 l't'tl J' 2)49 1 l't't711453 

km ga Klasse 3. 3. 3. 3. 3. 13. 06 1 3. :2. 3. 3. 3. :1.2.3. 3. 3. , · 3. 3. 

0,01 Stuttgart Hbf '/. ......... .'l~~ ab l '"' I oG \' 1 IX4.56i15.35:X6 .0ll ... 16.571. :7.271 • •• 1 oG 1 · . . 18.351 . ' · 1 •· · 1: 9.l.!6, 10.46 !ll.3l i.fl2 .05 1 ... 3,4 Stg- Bad Cannstatt . . ..... "'- . . . ,. . . . . 5.04I 5.421 6.08 ... 7.03 ,.7.3~ •• • .. . . . . . 8.42 . . . . .. , 1 10.54 ll.38I u 12.11 .. . 
7,8 Stuttgart-Sommerrain .·. c ~ . . . . . . • . . 1 5.511 1 ... 7.lo;: 1 . . . . . . . . . 1 . . . . .. : d' ! 1 Sal2.20 .. . 
9,6 Fellbach .... . . . .. _ . ..... ·J~;:, ! . . . . .. J . .. , s 5 ... 15! 5.56\.1810X6.52,7-151:~ ~ 1 . . . . . . . . • 8.53 . . . . . . 1: ~1 11.03 111.50_ 1) 12.2. 6 . . . 

12 Oj Waiblingen 323 ~g{an ·. - . . . . . . Ss.19_;__5,5916_,_21.26.57,7.l~_;:: . . . . .. . . . 8,57 . . . . .. , ___ 1_1-:0_~l,54_L)_}2_,3Q_,__ :s:.. 
• · ··· -. -·· .. ab 

1 
... 

1 

... 1 5.211 6.011 6.23, 7.00 7.211: m''i: 8.59 . .. 
1 

= tr;;;$, 11
1
08 1al2.07, 12.32 ... 

13,9•I Rommelshausen ..••...••.. _..... . . • • 5.25: 6.051 6.27/ 7.03 7.25: cl::: 9.02 . . . : "I 1 12111 12.36 •.• 
16,'1 Stetten (Remstal) .......•...... . • . . 5.29i 6.09; 6 3li 7.087.29::,1,< :le 9.07 . . . : §_ ,.,, 12.15 12.41 . . . 
17,81 Endersbadh .. . . .... ....••..... ..• 5.33 6.13 6.35: 7.127.321:~ ~ 9.10 : S<: !!! 11.15 1219 12.45 . . . 
19,ll Beutelsbach · ·················· l ·.. 1 5.37, 6.171 6.38; 7.15,7.35;:; g 9.13 : 5-1.;;; ll.18 , 12.221 12.'t9 .. . 
21,6! Grunbach .. .........•.....•.... . . . , 

1 

5.43 6.221 6.'t3 • 7.207.39,:!ä' I.;; 9.17 : 'i', .!o 11.24 1 12.271 12.5'1 .. . 
23,2! Geradstetten . .. .. . ....... •.... . . . 5.'17 6.271 6.47! 7.23,7.'12,: & ,: 9.21 : ~: ~ 1 1 12.30 12.58 .. . 
26,"1 Winterbach (b Schorndorf) . . . . . . . . . 5.531

1 
6.33. 6.52 7.29,7.'17:: ~ 1~ 9.26 1= ;c: 'g 11,31 1 12.361 13.04 

27,9 Weller (Rems) ...... .......... . .. ••• 5.57 6.371· 6.56' 7.32'7 .501:"1 ·~ 9.30 : ,g ' ,\, 1 12AO'I 13.08 
'l9 9 S h d rf 32'.lf {on , . • . . , . . . . . . 6.01 6.'12 7.0l ,X7.36'7.54,:8.00, 9 .33, : 7 !,.. 11.36 ! 12.4' Tl3.12 

, c orn ° ··········· ob . . . . .. ~ .. 1!6.04;!6.45,!7.0'<i . .. ,:8.01 . .. I8.1QI[ . . . 9.351 . . . µ·. : ;!!;•·:: 111.37 !)12_115:u 13.H 1· a13.25 
33,5 Urbach (b Schorndorf) •.. ........ I . . . . . . . . . 6.lOI. 6.5l i_ 7.101 ... :!i:i . . . 8.15 . . . 9.40[ . . . . . . : i :~ 1l.'t3 1)1251\Sal3.20 f 13}! 
35,l.i Pluderhausen . . . .. . . . . .. . . . . .. . . . . . • . . .. 6.H. 6.56, 7.1'<1 .. .• ,, ,; . . . 8.20 . . . 9.44 .. . . . . , "' 1 , 11.48 .aJ2.55

1
•Sa13.24 1 13.3, 

38 9 Waldhausen (b Schorndorf).... .. . . . . . . . .. 6.20! 7.02, 7.20 ... :;'f.i;f ... 8.25J . . 9.50 . .. . . . : ,;; , 111.54 an 13.30 13.'tl 
lt3\ Lorch (Würtl) . ..... .......... .. . . . . . . .. .. . 6.28i 7.10 7.27 ... :co':!c -- 8.321-- 9.57 . . . .;, 12.01 l't't3 13.37 13.48 
lt7:~ Delnbach. :-. ..... .. ............. . .. . . . . .. t 7 1 6.34; 7.16!_7.331 . . · 1:-al ~ 9 8.38jXH3310.021 .. . 11 g.l l 12.07 I 3. !_ il3.43 13.54 
51 Schwöb GmUnd325e} siehe {an . . .. 1 3. ' n 41 7 ?2 t7.3'l. . ... :8.?0 3_ 8.43 3. 10.07 . . . 3. "! : 12.13 , oG Sal3.'t9 1a1".00 

' auch obl ... ,.~11"ovvTO.v:l!I"~~, 1.,0, . .. ,o.72

1

8.~v ... 9.ll!0.09j .. 12.26 12.16 . . . . 

1 

... 
56,l Hussenho:fen ........ 32'ig 1 .. . 518 6.07! >§.09, 6.54117.341 .. -1:~, 8.36 · . .. I9.19,10.161 . . . 1234 1 J 12.241.. . . .. 1 
60,8 Unterbobingen 324 g . 5.27, 6.H t6 15 7.04, 7."-3 . . .• SC 8.42 .. . 9.2710.23 . . . 12.40 ""'11 12.33 . . . . . . 
64,3 Moggllngen (b Gmünd).......... 5.341 6.211 an 7.121 7.51 ... : on . .". 9.34110.29 . . . an x 12.41 . . . . .. 
70,0 Essingen (b Aalen).... . .. .. .. .. 5 43 6.31 • • • 7.23, 8.02 ... : . . . .. . 9.•3jl0.38 . . . . . . · 12.52 . . . . .. 
75,8 Aalen'!. 321ta. 32l.i k .... .. .. .. on ... L .50 t .38, .. . l 7.301T8.09, . . . 1.8.'i9 . . . .. X9.50,10.451. . . . . . . [ 1.12.59 , . . . . . . , 
- . 1 ED s_tuttgart z_ug Nr llil5631-1ü_1_[ _ l_[Xl_ 509 1 1 [ j lt1 __ ssl1- 1· j I i:E 56l ltm7 I . l 1523 jXU51[ l•39 I 1 [ 1553 i 1527 1 1,41 1 
km -~--Klasse 3. 3. 3. ,t 3. ,, 3. 3. 3. 3. 3. 3. 1 3. 3. 
75;s-1 Aalen'/. 3240. 324 k} Weitere. ab IX5.201 6.05 j)6.40;1~7.44' l7.51t1 lt8.19i .. · 1 · .. II 8.5~; 9.00 .,t 9.151 .. -111 .0l\Xll151)all.~,: ,. liT,12.16; 13101 13.18 _1·. 
77,9 Wosseralflngen. ... Züge 1f )5.26 6.ll,C6.lt4 )7.50 8.0DI ,8.25, . . . . . . 1 ~ 1 ~ 9.21 ... 11.07 !ll.211),11531, )al2.21, 13.16·

1 
13.21t 

79,7 Hafen (b Aolen). .. ... siehe i' )5.30. 1 an )7.54: 1 8.291 . . . . . . 9.25 . .. 11.12 1 an : an J 13.20 1 ! 
82,61 Goldshöfe . . ... . . ... Nr32h Dn )(5.35! 6,d ... l)i7.59, 8.06 8 .341 .... . .. 1 . 9.30, •.. 11.17 1127 . .. : . .. , 13.25. 13.30 , ••• 
--[-Crailsheim 324a .... ....... . an·1 :,:1;:34i-; -:-:-r-:-:-1Xs:st'., .. · I jt9.261 · 1 · .. J if:ßB:ü 1 .. . 112-:11;1 ... ·1 1:11 .32, . .. 1 H:22-,1-· -----i --

Nürnberg Hbf lt20 ............ an ! ... f ... ; .. . • .. • . .. . • . • .. • .. • .. • 1 11081 ... 1 . . . . . . .. 1 . . . :l2.lt6. . .. ! . . . .. . , 
.,,,,-..- . " . ·· - --6-18 J 807J 1 9· 3l j 1 ""nn, -----0~,6, Goldshofe .......... ........... ab . . . . . .. . . . . > . . . . . .. . . . . . . . . . ,.. . . . . . . .. 
85,3 Frankenreute .. .. • , ............ 1 .. ; 1 1 .. . • . . >8.121 • • • • • • .. • • • • • • • if;;- 9.3b1 . . . . .. 
87,7J Westhausen.. .. .......... .. . . . . . . . 6.25i . . . . . . 8.20'1 . . . . . . . . . · · . . . · ;;-g- 9.'•2! · · · J · · · 

91,91 Louchhelm . .. .. .. . . ..•.. . . . . ... . . . 6 .311 . . . . . . 8.27 . . . . . . . . . . .. • . • i". <; 9.491. • •, , • · 
95,7 Röttingen (Württ) .. . .. • . . . . ••. .. . . . 6.38i . . . . . . >8.331 . . . . .. .. • . . . . . . c . .,; 9.56 ... , .. , 
99.7, Aufhausen (\Vürtt) ......... ..... . . . 6 .lt3i . .. . .. >8.391 . . . . . . . • . . • . . . 3 i;· 10 .01 . . . . . , 

102, Bopfingen .. . ... .. . ............. .. . c."-9i . . . .. : 8.45, . . . . . . .. . . .. . . . ;-,, 10.07, .. . 
107,4i .Trochtelfingen (b Bopfingen) . . . . . . . 6.55 . .. I ... 1 8 .51 .. . . . . . . . . . . . . [ g: 10.13! .. . 
110,ll Pf)_aum_loch . . .. .. .. .. . . .. .. .. .. . . . • 7 .011 ... 1 .. . 1 8.5/1 .. . .. . . .. \ . . . . . . " ~ 1 10.18, ... I ... 
115,3 Nor_dhn11ert ltlle . ... . . ... . .. . o~ . . . 7.07, . . .... . X9.03 . . . . . . . . . . . . . . ,10.25, . . . .. 

... 1 
.. • i ••• , 13.31 1 .. . ... i . . . 13.37 ... ... 1 ·.. 13.'t2 ... . . . . . . 13.'t8 

... 
::: 1 ::: 1 ff5~ ... .. . . • . . . . 14.08 ... ... . .• 14.H 

. .. ... 1 ... l't.!9 

.. . .. . 1 .. . 1 l't .'.16 

f 105 lllll Paris-Warszawo, lllll Paris-Bayreuth vom 15. VII. tls 1. IX . 51, ~ 1. 2. KI Paris-Worszawo, X 8tuUgart-Praho ,--
D 237 nnJ} Stuttgort-Pegnltz-Bcyreuth dll3 Aalen-Nörd!lngen !324 
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324. 324 Gt1genrlchtung 324. Gt1gt1nrlchtung 324 
324 Stuttgart:--Schwä b Gmünd-Aalen-Nördlingen 

(F t t ) Zug Nr l w,9· -::02ü,1,s11;•- l%313167I{"6511,1111,13_11477 F.f'_s111 l l'<771l'<7~1H6l131BS, Es311:D31111'id711'<911rms 
or se zung Klasse 3. 1 2. 3.1 3. · 3. 2. 3. 3. 3. 3. 3. 1: 3. 3. 3. 3. l 2. 3. ~ 2. 3. : 2. 3. 3. 3. 3.oG 13. 06 

Stuttgart Hbf 'f : .. ...... ·1~! ob l)tl2.'i8:l'1.0-B lli.16;Sal5.23 bl5.36'l oG lbl6.3017 .071al7-:ISp.351- .. · 1 .. · 1•17.57,18l?:-•!8.36•I: 19.37,;20,2!ll·2035,_, 22.H.23.1",hU,6·1 
Stg-Bod Connstatt ... , . . . "';;;' r !12.58l:l!l.15

1
lli.241 ll5.29 (15.41 - . . • l16.'11117 .171117 .221:17 .!l2, . . . . . . !18.o,118.20 ~ q ,1 ,; 19.!l!ll: 1 20.•2122.20,23.201123.~ 

Stuttgart-Sommerrain ... ~;;; 1 .: 1 1 15.37, 15.47 . . • 1 1 17.32: 1 1 . . . . . . 1 1 1 18 ,7, 1 : f;1 20.SOi 1 123.271 1 
Fellbach .. . ............. ~N 13.10,; 'l 14.35, 15.42. 15.51 . • . 16.50_17.28 17.381: ••• . •• 181618371 .d.SIE :111 20.55,22.32,23.32 23~ 
Waiblingen 323 o,g/ ~ _ _1_3_J.4_. _I _li'__:.3_8.c_ _15_,_45 blS.55 ... _ _16_,_54)7_,32 17_,_'12 ,.17 .5!l, . . . . . . 18.20,18.''1:a18.55 ,_!9_:56, 20.59-'-22.36 ~~36, 2•.0!J~ 

........ .. cr ~ \ab 13.16: 1~ ·H.40I 15.46 . .. al6.00 16.55117.33 ~17.'13 1:17.56~... ... , 182218rr.rn3r: 19.57: 12100 22.37123.371f .01 
Rommelshausen................ 13.20:~;:. 14 44, 15.50: ... 16.04 16 591 J l7.'t7f. 1 ... . .• l8.2618'i8 1902: : , ;l',2103 22.4123.l;l :·· 
Stetten (Remstol) ................ 13 25:;;.,ö l4.48i 15.55: ... 16.08 17.04 17.521: loo ... . .. '18.31-1853 1906: .~ "-2108122 4523.45 :· 
Endersbach .. .. .. .. .. . .. .. . .. .. 13.29: ~ 1 ~.ii4.52 , 15.58 .. . 16.171 17 08i1] .41 al7.55: ~ I" alS.05 1835118571 1910: • ~ ;;:, 2111 22.49123.49 o.bg . :.: 
Beutelsbach.................... 13.32: ~ f14.56: 16.02, . .. 16.15 17.12'17 .44 on '~ g . .. 18.091 1839,1901 1913~ . [ ~ 2u,: 22.52 23.52 1 ... 
Grunbach .......... ............ j 13.38,:i'rl; 115.021 16071 ... r:6.201 17.17117.50

1 

„1~,g ... ll8.15118'i5,190711919~ m :" 21211922.58

1

23.57 .15 ••• 
Gerodstetten ......... ........ 13 421,=r cr 15.06, 16.111 .. . 16.24 17.21 1 ... 0 -;- ••• 18.191,18,91911 19231, ~ ~121.23 23.02 0.01 1 •• 
Winterbach (b Schorndo,;) ....... 13 49,:s, :'; 15.13: 16.16,--

1
16.29 17.2717.57 ... 18.2511 18.55'19171 19.2:11: , 'I' 21.28 23.07 0.06 0.22 •• : 

Weller (Rems)........... . ........ 13 53:: • 15.17 16.201 1"67 16.33 17.311 1 ... 1'<73 18.291185911921• 19.33,: , 2132123.11 0.10 1 •• 
s h d rf 32H / ~ _ 13.58,:H.!12,15.211 16.24, 3. al6.37,bl7.3618.03, .. 18.11 3. 18.33 al90't.192§ ,1937: 20.H :20_:_52~2135 23.15 0.15:h0.27 .. '. 

c orn ° · .... · .. · .. ·lob !14.01 :H.!1315.241 ) 16.26 al6 421.., 1• 17 .40 18.06 ... ~18.121 .. . 18.;;,61 ... 1929, 001· 20.16::20.5'121.37123.171 0.16 ,.. ,--:-; 
Urbach(bSchorndorf).. .. ........ l'i.07: 15.31 )16.32 1648, ... 17.46,18.12 ... 1: 1 ... 18.41 ... 935; 3.oll: 1 1: ~12H2!23.23 0.21 ~ _, .. 
Pluderhousen ....... . ........... I l'i.121, 1 ll5.36S,16.36,!16.531 ... ll7.51Jl8.15h:i.:18.19~1826 18.'i6•

1 

... 19.40L 20.2.3.:.,1 ,:.1214623.27 0.26 * .. . 
Waldhausen (b Schorndorf)....... l'i.18: 15.431 an 116.59

1 
... 17.56 an .•• 1 / 1832 18 52 ... 9.'i7 .•. 1 l:g. .,;12152123.3310.32 ~ ... 

Lorch (Württ) . .. .. .. .. .. .. .. . .... 14.26,: 15.51 ---- 17.06 -- 18 031 .. • • • • 18.28118.39 18.59 • ,. 19.s,1 : 20.33:" 3,121.58123.'<0 0.39 ~ ::+ ... 
Oeinboch ... . ....... . ........... 14.321: 15.58 Xl7 17.13 1'<69 18.09 ... ••• 1 18.,5 1 ... 0.01 t321: 1 r. • 1 23 .46 1 "~ .•• 
Schwäb GmUnd32Se} siehe /an Xl4.37r:15.03,16.05 3. ,lal7.19, 3. 1.18 i.l ... ... ;18.38, 18.5lal9.0811 ... O,Q71~ 3. ,:-2Dc•~:21.H,2209;23,?2 0.48 _:,"~ 

auch lao Sal4.40,:15.05116.071Xl6.20, ... al7.431 . .. .. . ·•• 118.!lDI 18.5.i(l9.16, . ·• 1o_rn_,203'i:: 20.!15._;21,1!1 · .. Sa23.5'il .. . ~" .. . 
Hussenhofen .. . ...... 3240 ! lH 48, 1 16.16 ) l6 271 ... 117.51 .. . .. . . . • 1 19011)19.251 ... 20.18)20.'i3 >" 1 1. tc .. · 110.01 • • · ~ .. . 
Un_terboblngen 324g l'i.56:: ~ 16.26 Xl6.33' .. , 18.01 . . . . • . . . . 18.52 19081':19.32 .. , 0.27lt20.SO.: 20.57,

1
: 3

1
... 8.10, • .. 1;'~ ... 

Mo~glingen (b GmOnd)...... .. .... 15.04: j 16.34 an .. • 18 08! .. . . . • .. • 1 19.15 - • . . 0.36 on : 1 : g .. . .171 .. . z ... 
Essingen (b Aolen) .. .. . .. .. .. .. . 15.15: 16.45 .. . . .. 18 19 . .. . .. .. . • 19.2, Zug .. . 0.,8 ... • .: ,;; . .. 0.271 .. . l; ... 
A alen 'l 324 o 324 k ..... .. .. an ial5 .22 :15.3316.531 ... 1 . . . ,18 261 . . . . . . . . :19.101 19311 X 319 ... 20.55, .. . ~ 21.16 :21.'13, ... ,0.:-l4• :a: . 

7.. .,_ 1 1 1 1 • --- ;.,.,,.., ,..,.,., •• .,; .-~ ... , 1 • •"' 

K1~s~~ 1 1 1 1 1 I 103~ 0 l't'"~öi I; i: ~,"i 1 '";5 I 1 1 1 3· 1 1 l 1sr 1 1~~ 1 1 1 1 1 1 1 1 
A alen 'l 324a 324k} weitere ab 1 .. . ~15.3517.17! 1_7.27,);:18.10 .. • 1= 18.33

1

' ... 'lbl9.03,;19.13j ... , ... , ... , ... 121.20-i 21.28-:21.!161• • • 1 .. · 1dili· .. , . .. · .. 
Wasseralflnqen . .... Züge 111 • • • 1 117.23 17.33))(18.18 ... : 1 ... 119.091: 1 . .. ... . . ... · 121.25:fj2l.34: 1 I "· · ·· ... .. · ... 
Hofen (b Aalen)....... siehe -+' • .. 17.271 1 i on ... : .. . 19.13,: .. • .. • .. .... 21.29:g 1 1: .. . .. . .. . .. . . .. 
Goldshofe .. .. . .. . .. . Nr 32'i o on . . . 17 .33; 17 .40, ... 1 .. . : . .. 19.18:: . 1 .. . .. • .. • .. . 21.341 21.40.: . .. .. . .. . . .. . .. 

C~ailshelm 324 a ........... an f ... 1:-16.15; ... f 18.,.-El[ ... 11 ... 1: 19.H! . . • j ..• 1:20.00'1 1 ... 1 ... 1 .. • 122~37-1 -. -.. ·1:22.27, · · · I .. · 1 .. · 1 .. · l .. · 
Nürnberg Hb/420 ............ on ... 1:17.50, .. .. 22 25; .. • • .. : 21./t2 . . . . .. . 1:21.'12 . .. .. . , .. . . .. .. . :23.50 . .. .. . .. . 

ED Stuttgart 

Galdsnore ...................... ob U"J i7 .3'>1 :,: 1 . . . 19.19, ~21.41!_ Frankenreute................... .. . 17.40! e.c: . . . 19.241 =21.461 
Westhausen ........ . ........... ... 17.451 ,'-a, 3 1 ... 19.30! 'g21.521 
Lauchheim ..................... ••• 17.5'>· ~g ,', . .. 19.39; ;.;.21.591 
Röttingen (Wurlt) .. .. .. .. . .. . . .. • • • • 18.02'

1 
~ ~ .; · . .. 19.'>61 z22.06! 

Aufhausen (Württ) .... ... .. ..... .. . 18.08 <g 31:,a' 19.51 ;;'.22.11! 
Bopfingen .... .. ................. I .. . .. . 18.161 ... , [~ ';' 19.571 gc22.17 j 
Trochtelfingen (b Bopfingen) .... . . . . .. 18.22

1
- •. . ; ~ 3 20.02 022.23; 

Pflaumloch .. .. .. .. .. .. . .. .. . .. . .. . . 18.28 .. . e.' 20.07 ; 22.281 N ördlingen 411 e ............. on . . ·.: 18.34• . . . 3 b20.13' 22.35 

:::1· ... 



N -1..,) 

1 = X auß Sa b = tOgl auß Sa 325e Göppingen-Schwäb Gmünd und zurück 
1 StuttgartHbf.}320--······abl:3.57, 5,0Qj ···15.561 ·.-· 15,561 ... 18,5~1 ••• 11ro11 ... ·· l ··· l:l:12.301 ··· jSa12.5~a14.~ ... K6.321 ... ,180~ ••• 

--+-~G_o~p~pmgen... . . .. .... on . ',t.3, , 6.0'11 ... 7.02 . . . 7.02 . . . 9 5Ji „ 1 06 . .. . . . , 13.'1? . .. 1Sa14.nu a 15„ o, 17 .,5 .. . 19.H .•. 

1. EDStutt.art ZugN• 1 X• 1 )C6 I I rs I l,C30~1 1121 1 16 j SalB 1 1 t2D ba21 1. 'lli 1 136 .1 1 •D 1 
k m Klasse 3. 3. 3, 3. 3. 3. 3. 3. 3. 3. . 3 
0,0 Göppingen 320. 325f ..... ob · X5.31 ,.X6.201 ··· 17.10'1 · · · "7.45 ... 10161 ·· al2 .121Sal2.171 •·· \13.5011 .• , SaH.04 116.00i . ... 17 3711··· 19 331 ••· 
2,4 Faurndau Nord .............. • 5.36I6.25 . . . 7.15 . . 7.51 ..• 10.21 ... !12.17 12 22 •.. /3.55 • .• 114.09 !16.05

1 
.. . 17 42 •.• 19.38 ••• 

g ~d~~~:;g_hJi~~~goii:::::::: j ui· ~J~: ::: Vi~ ::: ~:8~ ::: rnJt ::· tH~ iu~ ::: )tt8! ::: lUä ttn ::: 1n~ ::: ½§·tä .:: 
7,7 Blr.enbach.. ... ..•... .. •. •••• 5.49 6.38 . . . 7.291 . . . 8.11 . • . 10.351.. . 12.32 12.37 . . • llt.09[ • . • 14.22 16.19

1
. •• . 17.58 ... 19.5~ ••• 

10,8 Waschcnbeuren . . .. .. .• ..•. 5.55 6.46 ... 1 7.38 . . . 8.22 . . • 10 49 ..• al2.'t0 12 '*6 • •• 14 .18 • • . 14.H 16.27 . • . 18 10 .. • 20.01 ••• 
13,7 Maltls-Hohenstaufen ... . ... 6.0l ,X6.52 ... 17.44 . . 8.30 . . . 10 55 . . . on 12 57 . . . 14.24 . • . Sal'i.35'al6.33 . . • 18 19 ... 20 1 ••. 
15,0 Lengllngen ............. .... 6.0'> j on . . . 7.47 • . • 8.34 ... 10.591 • · • .. . 13 01 . . . 14.28 . •• an an .• • 18.22 ... X'l013

1 

.. . 
16,8 Reltprochts . .'... ..... .. . . .. . 6.08. . . . . . . 7.52 . . . 8.39 ... 11.03 •. . ••• 13.06 . . . H.32 . .. • .. • . . . . . 18.26 ... x10.17 ••. 
17,8 Metlangen-Hohenrechberg. 6.101 . • . . • • 7.55 . . . 8.43 •.. 111 06 . . . . • . 13.09 . . . l'i.36 .. • . . . • •• . . . 18.3J ... 20.20 ••. 
20,4 Straßdorf . . .. .. . . . .... .... 6.161 . . . . . · 1 8.02. . . . 8.53 . . . 11.13 .. . _... 1 13 16 ... 11 H.43 . . . .. . . • . . . . 18 36 ... 20.26 ••• 

~H i~~wi~bG~~gns~d:i:ii.·::::: an )(~Jt1 ::: ::: trn ::: x§:g~ ::: ½Us ::: ·:: "tH~ ::: +lUö: ::: ::: ::: ::: tt~5! :: · ~8:f~. :: : 
1 ED Stuttgart Zug ~rl X l 1· 1 t 3 X7 1 tll 1 'j X311 •J l7 1 19- J --, ~.ff-JtuSa25j ·1 29 j 133 J j X33l j 1 +•3 j 

km ~ Kloss. 3. 3. 3. 3 3. 3. 3. 3. 3. 3. 3. 3 3 
O,Ol5chw.äb Gmünd. 324 .... oo Xlf.36; .. +5.26'I ... t 8331 . . . X 9.'>4112.20 . . . . . . . .. tl5.30j ... • .. . .. 17.44; - . 'i:19.27 . ·. 21.21. · · 
3,3 Schweb Gm und Sud ........ .. 14.¼6 . . . 5.34 . . . 9.02 . . . 9.5¼ 12.29 . . . .• . . .. u 15.39!. .. . • . . .. 17.53• ... 19.37 . . . 21 2 •.. 
6,7 Straßdorf.. . ............... . . 4.551 ... 5.42j' . . . 9.10 . . . 10.0912.37 • • • . . . . .. ,'15.46. . . . • • . . .. 18.021·. . . 19.47 . . . 21.3 •.. 
9,3 Metlangen-Hohenrechberg. 5.01 . . . 5.47 . . . 9.16 . . • 10.16il2.42 . • • • • . • . • 15.521... . • . • .. 18.08 . . . 19.53 . . . 21 42 ••. 

10,3 Reltprechts . . . . . . . . . . . . . . . ..• 5.04 . . . 5.50i . . . x9.18 . . . l0.2J,12.45 . .. • . • . . . 15.55 . . . . . • • .. 18.111... 19.57 . . . x2Vt ., • 
12,l Lengllngen. ....... .. .... .. ... 5.08' . . . 5.54, .. . x9.22 . . . 10.25112.50 . . . . . • . . . 15.59 . . . . . . . .. 18.15. ... 20.02 . • . x2Ul ••. 
13,'i Ma.ltls-Hohenstaufen........ 5.12j. . . . 5.58 .. X7.0l 9.26 . . . 10.3112.54. . . . . .. Sal4."1 ll6.031 ... 116.40 ... 18.221... 20.12 . .. 21.52 ... 
.16,3 Waschenbeuren . . . . . .. .. . . . . 5.231 . • . 6.05 7 .07j 9.33 ... _ 10.4613.01 al3.1E . . . l'i 471 16 10 . . . 16.47 .. . 18.291 ... 20.20 . . . 21.o . • . 
1.9,lf Blrenbach . . . . . . .. . . . .. .. . . . . 5.3J . . . 6.12 7 .H. 9.40 . • • 10.5713.08 13.23 . . . 14.54 16 17 . . . 16.54 ... 18.36i, .. 20.28 . . . 22.0 • •. 
20,9 Adclberg-Börtllngen .. . . .... 5.331 . . . 6.151 7.181 l 9 .'>4 • . . 11.02,13 .11, 13.26 . . . 14.57 16.21 . . . 16.57 .. . 18.401 • •• 20.33 . . . 22 l ... 
22.3 Rechbcrghausen ...... . ..... 5.•51 ·· · 6.20,

1
7.22 ;. l 9.481 •.. ll.1H3.16ll3.31 ... !15.01[ ,16.2~1·· \7.01 ... 118.441 ••• 20.39 ··· 122.Hl . •. 

24,7 Faurndau Nord .. . .... . ...... 5.52 . . . 6.2617.271 9.54 . . . 11.2413.22 h3.37 , . . 15 06 u 16 '3- ... ~17 07 .. . 18.50,. .. 20.45 . . . 22.20 .. 
27,1 Göppingen320.325f ..... on ~5.57 ... ,6.31 ')(7.32 1000 ... ll.2Ql327al3.42 ... Sal511Sal637 •171? .. 18.s5· . .. IY21.0s .... ,22?6 .. 
--\--Göppingen· .... }B20 ..... . . ob , Xo.Od, •.• J /.OJ d.11, lJ.111 . . . 1 l:!.lli ... 1 .. j ... ,, .. JJ.16j ... 1 · .. , ll.1 1 tlYi}J/aäiJ~ 1 :tl.OJI ... 1 ""·"~ .. 

Stuttgart Hbf .... . ... an! X7.1b; . . . 8,0i, i 9.0i.d 11.20, . . . 13.21, . . . . • . .. Sa16.2~ • • • .. . 18.30, t2[)1!6/'2fJ21 :21.Sl ... 1 23.51:11 .. 

3249, h, k 324 g, h, k 
a=X oußer :ia b=täglich außer Sa 324 g Schwäb Gmünd-Unterböbingen-Heubach All„ Z ü~e 3. Klasse 

:...:.cl.),o,_1____2„_L.!i_l __ ll_i..I..1.U __ _i_7_ __ , 19 1. 21 tX3b, 321 1 km lZugNr EO-Stuttgart--ZÜg-Nrl Mo4 1 XbT"'"a...,..1"'10,..,..1.,.ls,.-,--,-l.,.T.,.l6,,..,..l-l'"'8,.._°"'1-,,,20,...,1""',"'2,.....,,X,,..,.ö"'",L,..,--
... 1 .. . :t6.028.30,12.261 ••• ;Xl6.20 ··· 1 · .. ;Xl9T6f)0.341- '.l.O;aii Schwäb Gmünd} . h on 1Mo4.33I' ... 17.179.31:13.571 1 ··· 1Sal7.S:i-:-:~lbl9.09i -.--.-.- ,--::: 
••. . ... 1 /b .Uci:ti.~61lt3,1 ••• !) 1617i . . . . .. J'? 19.,5 )20.43 5,11 v H ussen~ofen . . . . .. s,e ~ ,1. l 4.27 .. . J7 .11 9.2513.51 . . . ) 17.'*71 . . . )l9.03I . . . . .• 

.,_,_. _ _ •:., ,u.1,1:1x,ä.'<U1 _ ... _;,Cl6.33I ._._._•:.: . . )19J2:,_20.50 _ __2_.8_;_1l,11 U t böb. i'i~ {"!'- 4.211 ... 7.059.1913.45. ... . .. Sal7.'*ll ... ,)18.57 _ _:_·_J_._ .. _ 
••. Mo5.'¼l 6.:n 8.4112.'tS;t13.30: 16.38 bl7.29 aJB.05')19.39 21.0J 9,8 100 n er ,ngen · · on 1 ) U6 ,C6.09,6.549.J513.2![ ... u,16.16' 17.11 al7.S8: ll8.4~ X20.231 .. . ... 1:>.~01 b.<'.'lt.5d2.5~:ll~.3S\ 16.113,)17.3,)18?9)19.4?21.07 ll,5 ['i' Oberböbingen ............ ,1. ?4.12)6.05;6.489.1113.1~ .. . /16.ll l 1706,)17.53i 18.~~J,2~/q .. . 
• • • ..o:,.o. 6 . .l. J,o_ lü,., l::J.\li lb.5,·,blHJ.'18 .• 6 :.(19.5, 21.17 14,2 1 •n Heubach (Wurtt) ........ , ob 1„0, C6 fS.59 6.42 9.0513.10, . . . ,16.0c5 17.00 al7,;7 ,bl8..co ,. 2, ·. l .. . 



N ,_. 
+. 

324 a (Nürnberg u Bad Mergentheim-) Crailsheim-Aalen-Ulm (-Friedrichshafen) 
II NOrnbergHbf420 ..... ... ob 1 .. . 1 .. . 1 ... 1 ... 1 ... i ... f :6.57! :8.10 1 6.08 ... 1 ... /:10.10; ... / ... 1 ••• 111.20,;l't.35' ... j"l6.361 ... ~18.0~ 

BadMt:rgt:nthe!m323e ob ... : . . 1 ••• , • • • •• • •• • 'J:5.e7, 7.33, 7.~3 . . . . . . . . . ; . . . . .. , ... :13 10 ... ! . . . . . 1:17.59' ... 1 

1 ED Stuttgart . i~, 1 1 ,1x1 J,1 XH "I l l•:U 3 l<t: 5 711530 1 \ 1532 /: o 2'<8 : 153811,50 jX158o ,1· 1,,, ':E ,10 158, l=F 10& • 562: 230,1· bd8 
km Klasse 3 . . , 3. 3. ·• , . 3. . 3. 3. 3. • 2. 3. ; 3. 3. . 3. 3. 1. 3. 1 3. .1. 2 3 = 3. 1. 2. 3 3. 

O,OI·. Crailsheim 323 c 'l .... .. ob . . • . .. 1 ... b:s.111 6 20~ 8.32~1: 9.its! 10.031... .0•6• :lU,0111.~7, ~1/1slis.4o!.:16.16ll7.19 !.:17.51!

1

:19.33l.:19.391286io 
5,31 Jagsthelm ....... . ...... . .. w . . . . . . .. · 115.181 6.28~ 'l ; 1~ 10 10 . •• . .. : 1 111.54 13.02,15.47·1; 117.26.: ; J 1: "' 20.17 
6,9, Steinbach (Jagsl) .......... . •. , ..... 5.22

1 

6.32: 1 : i 10 14 ...... : /11.57 13.05•15.51; ~1'17.29,: .,, : 

1

~: ~ 20.21 
9,3, Stlmpfach ........ . ........ ..• ... . .. 5.26 6.36:l:' 1..,: 0 10.191 ··• •.• : 'l 12.021 13.10'15.55: ; 17.34: ,. : ~l:f:l ~ 20.25 

12,6, Jagstzell . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.32 6.42: äl- , ;:; ' ;. 10 25 . . . . . . : fl 1,,, 12.0B 13.15116.041: g 17 .39j, : : 'i :\:! ~ 20.30 
l!i,61 Schweighausen (WürtU . ... .., ...... 5.37 6 47::2 1i

1
: S. 10 29 ...... :\il:~ 112.12f an 16.08,; .;;; 17.43:f:I • :. ~ I: ~ 20.31;. 

17,5
1 
Schonau......... . ......... . .. . ..... 1 5.44! 6.54~~ c:-: 1!!l 10.35 .. . . .. : , · ,12.18! ... 16.13J: ' 17.48.:\:J '3 1: : ;,. 2Ml 

21,'> Ellwangen................. --'-'-'-· ._. __ .. _, ~5.52 7.01': 8 52,;10.051 10.1,a . . . :12.0012.25 ... 16.20,:16.3617.57,: l 1 ,:19.52;:20.03; 20.'t7 

~i:gl ~~~~,;~_:b:rg·::::: :::: :::: : : : 1:: : II : : : ,_~ tötl : : : 1 ~:~rtf 11 ,~1 rnJ~ 1. : : : j : : : 11 l~ i.lH~i 11 : : . 11ttm ,~J~:8rr_ 1 t 11; 1 11 1 1 ~8:gä 
30,5 Goldshofe .. · .. .... }Weitere --'-'-' ...... IS6.10I ... 7.19:~ 1-;o-" 5 11.01 . .. . .. : .; :12.43, . . . 16.35.: = ,1s 21: 1,ll: : 21.04_ 
33,4 Hofen (b Aalen) . . . . Züge 1, • •• , •• • 1 ... i) 1 1 .. 1 7.2'1: ~: li; '111.06 f ... I ... 1: lg ,12.'t7 ; ... I ... 116.'>J: 1-g ,ld.25: \; 1: \ 1: 1 j 21.08 
25,2 Wasseralflngen .. siehe , ·:, ...... ,).6.18))if?.52I 7.28: 1 1: .3 . 11.lOI .... )al2.07i: - ,12.Sl:)a1335! ... ll6P: ::l;ll8.29:X =': : . 21.12 
37,3 Aalen1324.324k Nr 324 an .. . ...... '.)(6.B))io.56 7.32, 9.12,10.23, 11.14 .. . )012.121.12.1812.55 )al3.40 1 ... 116 18,16.5t•l8.33. 1.20.09,20.20, 21.17 

1 Stuttgart Hbf 324 . .. ..... an 1 ... 1 . .. 1 ... 1 :s:-i"f-.-.-1-10.27 :10.30 . . . 113.211 ... 1 . . . ::13.3915.181 ... 1 ... 119.26:LS.20:21.10:19.331 •.. i:21.'t2 23.09 
ED Stuttgart Zug NrlX1506il508IX1512,tl514,c1s16'iXl52\ 1526 1 '!,c1s2a11s30·1 1Sal536I / 1542 lli:15441 l l 1ss2115561 \ 1 11560! 

Klasse ___ _3. ___ 3. 3. 1 3. 1 3. _ 3. ._ 3. ._ . 3_. 3. ___ 3.__ 3 3. 3. 1 3. . 3. 
I Stuttgart Hbf324 . . . ..... ab I .• • ! . . . 1 .•• i • 1 ••. IX't 56 ;7.27: . . - -1 ... 1 8.,Jo• . . • 1 .• . 110.~6. U~.08: . . . 1 I i llt.1~1 ... l:.Z7.JS:.Z9.37! • . . 

37,3, Aalen-1 ..... . .. . ...... . .. . ab )i4.l4 5.13 'J:5.58 t6.50, ,C6.58 l(7 .43 8.~2 :10.2S .

1

1l.3J a1215 Sal22'>13 091 15.361 ... ' '+ 117.19;18.31 ... r:· 0,lii2ü3-:-:-: 
'tl,2 Unterkochen . .... .... . . . . 't.215.201 6.05, 571 7.07; 7.50' 8.59: 1 ll.37!)l22• 12.371316 15.'13 . .. . .. '17.26;18."4 ... :-1- 21.30 .. . 
'¼5,71 Oberkochen .. ... ......... · 114.28 5 28,16 17, il.05

1 
l7 .19, 17 .571 9.06 :10.37 .. , 11 45,al2.31 I lHB 13.251 15.5) .. , ... 117 .37:18.51 . . . • m 1 :l: b.37 f.l , . , 

51,2 Könlgsbronn . . . . .......... 't.365.36 6.26 7.13 7.27, 8 .051 9 .B: 1± ... 11.531 an 135613.33! 1558
1 

..•... 17.46'18.59; ... ,:;;115.'2l.45g··· 
52,9, ltzelberg . .. ............... 'i.'i05.40 6.30 7.161 7311 8.091 9.18: :ä; ••. 11.56, .. . 130013.37 1602 . . , ... 17.49,19.03, ... :~·lis- 1

1
21.'>9 .. . 

56,2'\Heidenhelm-Schnaltheim. 'i.45'5.45 637, 7.22 7.371 8.151 9.23: 1~ ... 1202: ... 130513'12116.07 ...... 17.5519.08i ... ; ~ 21.54~ .. . 
59,5 Heidenheim 41325 g .. {"-n- __ 4._50,5 ,50 6.42 ,7 .271 ii7 .42, 8 20 . 9 27 :10.52 112.061 . . . Sal3.l013 '171 16 ~-· ·-,-·-· ._J._Z.59.19.1 ?_I, _ .. _. ~'20,~1_1!.52~- ·. ~ 

ab 15.016.00 6.51• ··· 1 · · · 118.27f9l .3J:10.S~iilL5312.lu, · ·· 1 113.52, ... !'J:16591 ··· 118.0'1.bl9.IS, ... ~,20.~,22.0'ic ·:· 62,7 Heldenhelm-Mergelstettn 5.066.06 E.57 ... . .. 8.32 9.35; g l 11.58,12.171 ... l'i001 ... 17.05, ... 18.091 19.20; .. , , S. i2209=;>- .. . 
65,2 , Bolhelm. .. .. . .. . . .. .. ..... 5.11612 51.02 ... ... 8.36 9.39,: I.;;; 1 12.02,12.21, .. .,. ll'i 04; ... 1111.101 .. · 118.14. 19.24, ... : 1~ 122.13 ";" .. . 
65,9 Herbrechtingen. . . . ....... 514616 S7 .05 .. . . . . 8 39 9 42, , 1 12.07112.251 ... . . . !14.081 ... h7.1" ... 18.18 19.271 ... , J 22.16 ;;- .. . 
71,l l Giengen (Brenz). . .. . ...... 5 246.28:'1:7.12 .. . 8.'17, 9.49:11.06 !12.1512.321 . . . . .. 11U6 ... \;c17.211 ... ,18.2JJ9.3,' . .. :20.~8' 22 .23';' . . . 
74,81 Hermarlngen...... . ..... .. ~-5~306:-33• an j 1 ... 1 !8.52 l9.5s :: 1 ~ I) 12.20;12.31[ · · · 1 ... llii.23: . . . 1 an ' ... 1 l8.35~i91IG -:-~-1-, J22~S- .. . 
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Rohrblasen; weiter erfolgte das Prüfen der Lokomotive auf sichtbare Mängel durch 
den Lokomotivführer und das Abölen der Maschine durch den Lokomotivheizer. 
Aus dem Dienstplan ist zu erkennen, daß die Lokomotive im Durchschnitt ca. 180 
km/Tag zurückgelegt hat, die Einsatzzeit ca. 12,75 Std./Tag betrug und der Anteil der 
Einsatzzeit an der Arbeitszeit ca. 81 % betragen hat. Diese Werte sind für eine Dampf
lokomotive dieser Gattung verhältnismäßig gut, sind aber durch die zweifache Beset
zung der Lokomotive bedingt. Für Diesel- und Elektrolokomotiven heutiger Zeit 
werden natürlich günstigere Werte erreicht; z.B. erzielt eine Schnellzuglokomotive 
der Baureihe 103 heute im Durchschnitt eine Laufleistung von 300000 km/Jahr. 

Die Strecken 

Hauptbahnen verbinden größere Städte, Knoten- und Mittelpunkte sowie Industrie
räume miteinander und übernehmen weiter den großen Durchgangsverkehr zu fer
neren Gebieten. 
Nebenbahnen bieten im allgemeinen den Anschluß an Hauptbahnen an; sie sind aber 
in ihrer Funktion genauso wichtig, weil sie das Umland der Hauptbahnen mit Güter
und Personenverkehr erschließen. 
Haupt- und Nebenbahnen unterscheiden sich durch den Oberbau, also die Schienen
größe, die Schwellen und Schwellenabstände in der Schotterung und damit durch die 
mögliche Achslast, ferner durch die Krümmungs- und Steigungsverhältnisse auf den 
Strecken. Hauptbahnen sind für längere Züge, schwerere Lasten, höhere Fahrge
schwindigkeiten und dichtere Zugfolge ausgelegt. 
Zweigleisig als Hauptbahn ist die Strecke Goldshöfe-Aalen-Schwäbisch Gmünd
Schorndorf ausgebaut; die Hauptstrecken Aalen-Sontheim (Brenz), Goldshöfe
Nördlingen, Goldshöfe-Crailsheim sind eingleisig. Die Nebenbahnstrecke Schwä
bisch Gmünd-Göppingen ist eingleisig, das gleiche galt für die Strecke Unterböbin
gen-Heubach. 
Die Streckenprofile können bei diesem Zeichenmaßstab nicht in allen Einzelheiten ex
akt angegeben werden. Bei den Profilen bedeutet die oberste Zahlenangabe über der 
Linie die mittlere Steigung/ Neigung im Abschnitt zwischen den Stationen; die Zah
lenangabe direkt unter der Linie gibt die stärkste Steigung/Neigung in diesem Ab
schnitt an; die Angabe 1 :100 bedeutet, daß sich die Strecke auf 100 m waagrechter Ba
sis um 1 m anhebt. Die senkrecht stehende Zahlenangabe entspricht der Höhenlage 
der Station in m über N.N.; die untere Zahlenangabe gibt die Entfernung zwischen 
den Stationen in km an. Die Streckenpläne sind alle von Aalen aus gezeichnet, für die 
Strecke Unterböbingen-Heubach von Unterböbingen, für die Strecke Schwäbisch 
Gmünd-Göppingen von Gmünd aus. Von diesen Ausgangspunkten aus gelten die 
Angaben über die Rechts- und Linkskrümmungen. 
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Aalen-Schwäbisch Gmünd-Schorndorf 
45,79 km Hauptbahn mit Normalspur 
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13 Rechtskrümmungen, 15 Linkskrümmungen mit Radien unter 800 m H albmesser und weitere 
Krümmungen mit über 800 m Radius; kleinster H albmesser 450 m zwischen Deinbach und 
Lorch 

217 

Horizont 
200 m 

über N.N. 



Unterböbingen-H eubach 
4,4 km Nebenbahn 
mit Normalspur 

Schwäb. Gmünd-Wäschenbeuren
Göppingen 27,23 km Nebenbahn 
mit Normalspur 
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Zu Strecke Unterböbingen-Heubach 
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4 Rechtskrümmungen, 2 Linkskrümmungen mit Radien von je 300 m und weitere Krümmungen 
mit über 300 m Halbmesser. 
Der Anteil der gekrümmten Strecke~ an der Gesamtstrecke beträgt 54 Prozent 

Zu Strecke Schwäbisch Gmünd-Göppingen 

8 Rechtskrümmungen, 18 Linkskrümmungen mit Radien von je 200 m und weitere Krümmun
gen mit über 200 m Halbmesser. 
Der Anteil der gekrümmten Strecken an der Gesamtstrecke beträgt 57 Prozent 
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Aalen-H eidenheim-Sontheim 
41,84 km Hauptbahn mit Normalspur 
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13 Rechtskrümmungen, 10 Linkskrümmungen mit Radien unter 800 m Halbmesser und weitere 
Krümmungen mit über 800 m Radius; kleinster Halbmesser je 450 m bei Aalen, Heidenheim 
und Giengen 
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Aalen-Bopfingen-Nördlingen 
39,36 km Hauptbahn mit Normalspur 
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16 Rechtskrümmungen, 11 Linkskrümmungen mit Radien unter 800 m Halbmesser und weitere 
Krümmungen mit über 800 m Radius; kleinster Halbmesser 390 m zwischen Röttingen und Auf
hausen 
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Aalen-Ellwangen-Crailsheim 
37,13 km Hauptbahn mit Normalspur 
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19 Rechtskrümmungen, 9 Linkskrümmungen mit Radien unter 800 m Halbmesser und weitere 
Krümmungen mit über 800 m Radius; kleinster Halbmesser 300 m vor Crailsheim, 434 m bei 
]agstzell, 450 m zwischen Ellwangen und Schweighausen 
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Für jede Lokomotivtype gibt es ein Schlepplastdiagramm, welches Aussagen macht 
über die zu erwartende Fahrgeschwindigkeit in einer geraden Steigung bei einer be
stimmten Anhängelast. Für die Lokomotiven der Reihe 75° ergibt dieses Diagramm 
z.B. folgende Werte: 
Bei 200 t Anhängelast in 1: 50 Steigung ca. 26 km/h Geschw. 

1 :100 Steigung ca. 50 km/h Geschw. 
1 :200 Steigung ca. 70 km/h Geschw. 

Wie aus den Streckenplänen zu ersehen war, sind die Strecken sehr verschieden in ihrer 
Struktur. Für die Zugförderung oder die erforderliche Antriebsleistung der Lokomo
tive sind die vorhandenen Streckenverhältnisse maßgebend. Deshalb soll hier kurz auf 
die Bedeutung des Zugwiderstandes eingegangen werden. 
Der Zugwiderstand setzt sich zusammen aus dem Laufwiderstand der Lokomotive 
und der Wagen, dem Luftwiderstand des Zuges, dem Steigungswiderstand, dem 
Krümmungswiderstand und dem Beschleunigungswiderstand. 
Der Laufwiderstand der Lokomotive ist abhängig vom Dienstgewicht, dem Rei
bungsgewicht, der Querschnittsfläche und der Fahrgeschwindigkeit mit dem Luftwi
derstandsfaktor. Der Laufwiderstand des Wagenzuges ist abhängig von der Zahl der 
Wagen, von der Wagenbauart (Außenform, Achszahl), von der Zusammensetzung 
des Wagenzuges und von der Fahrgeschwindigkeit. Der Steigungswiderstand ist di
rekt proportional der Steigung. Der Krümmungswiderstand ist abhängig vom festen 
Achsstand der Fahrzeuge und vom Krümmungshalbmesser. Der Beschleunigungswi
derstand, welcher hauptsächlich beim Anfahren auftritt, ist abhängig von der Massen
trägheit der umlaufenden und bewegten Massen. 
Aus obigen Ausführungen ist zu ersehen, daß die vorhandenen und vor vielen Jahren 
gebauten Strecken einen entscheidenden Einfluß auf die mögliche Zugförderung aus
üben. Deshalb wird vom Lokomotivführer und vom Lokomotivheizer Strecken
kenntnis verlangt, welche immer wieder durch Fahrten auf den verschiedenen Strek
ken neu erworben werden muß. 

Die Lokomotiven in Aalen und das Fahrpersonal 

92 Lokomotiven der Type T 5 wurden von der Maschinenfabrik Esslingen und 4 in der 
Maschinenbaugesellschaft Heilbronn gebaut; alle 96 Maschinen gehörten zur 
K.W.St.E. Nach dem Ersten Weltkrieg mußten 3 Lokomotiven an Frankreich abgege
ben werden, die restlichen sind dann in die Deutsche Reichsbahn übergegangen und 
wurden entsprechend der Gattungseinteilungen mit den Nummern 75001-75093 
versehen; diese Nummern behielten sie auch bei der Deutschen Bundesbahn bei. 
Soweit sich dies heute noch feststellen läßt, waren im Jahre 1951 in Aalen folgende 
Maschinen beheimatet: 
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DB-Nr. K.W.St.E.-Nr. ME-Werk-Nr. Baujahr 

75 015 1216 3605 1911 
75069 1272 3924 1920 
75070 1273 3925 1920 
75 071 1274 3926 1920 
75073 1276 3928 1920 
75074 1277 3929 1920 
75 075 1278 3930 1920 
75076 1279 3931 1920 
75 078 1281 3933 1920 
75 089 1292 3944 1920 

Zum Fahrpersonal der T 5 gehörten zu dieser Zeit: Knörzer Alfons und Grupp Willi, 
Blum Robert und Huber Karl, Ehmer Erwin und Sehaal Georg, Stumpf Max und 
Hauff Peter, Reißmüller Alfred und Schwarz Karl, Schöller Anton und Soukup Josef, 
Lenz Edmund und Gschwinder Erwin, Wirth Friedrich und Henle Georg, Meier An
ton und Kiesel Josef, Frey Paul und Deger Gottfried, Wenzel Heinrich und Meindl 
Emil, Grupp Walter und Paulus Emil, Mayle Karl und Hagel Otto, Reschke Erwin 
und Richter Franz, Burgmeier Michael und Kircher Willi, Bäuerle Willi und Braun 
Karl. 
Der Dienststellenleiter des Bw Aalen hieß Paul Burkhardt, für die Lokomotivunter
haltung waren J ulius Sperle und Gottfried Wagner sowie weitere Mitarbeiter zustän
dig. Viele der oben genannten Personen sind heute nicht mehr unter den Lebenden. 

Ausbesserungswerk (A W) Aalen 

Über das Bw Aalen wurde bereits berichtet. Das A W Aalen, welches von 1866 bis 1955 
bestand und auf dessen Gelände heute die Firma Baustahlgewebe untergebracht ist, 
muß unbedingt noch angesprochen werden3• 

Alle 93 Lokomotiven der Baureihe 75°, die an verschiedenen Orten in Württemberg 
beheimatet waren, sind dem A W Aalen zugeteilt gewesen. Alle größeren Inspektio
nen, die Instandhaltungsarbeiten und Umbauten wurden hier in Aalen für alle Maschi
nen vorgenommen. Die uns heute für die Straßenfahrzeuge bekannte TÜV-Vorfahr
pflicht ist bei der Eisenbahn schon seit langer Zeit eine bewährte und notwendige Ein
richtung, nur mit dem Unterschied, daß in den A Ws die Lokomotiven nicht nur über
prüft, sondern vollständig auseinandergenommen werden. Je nach Umfang der not
wendigen Arbeiten hat dies über eine Woche gedauert und wurde im Betriebsbuch der 
Lokomotive festgehalten . Danach waren die Maschinen wieder längere Zeit voll ein
satzfähig. 
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Nach der Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung müssen alle Fahrzeuge nach einer be
stimmten Laufzeit oder nach einer bestimmten km-Laufleistung der Überprüfung un
terzogen werden. 
Die Gesamtheit der Instandhaltungsmaßnahmen gliedert sich in die drei Bereiche 
Wartung, Inspektion, Instandhaltung. 
Neben der Grundüberholung der Lokomotive selbst gehört noch zur Aufgabe des 
A W, verschiedene Hauptbauteile und Tauschteile wieder aufzuarbeiten und auf Lager 
zu legen. So ist es möglich, daß eine Lokomotive nach Verlassen des A W z.B. den Kes
sel, die Wasserpumpe oder den Wärmetauscher einer anderen Maschine als Tausch er
halten hat. 
Wenn man die Zeichnungen der 1201 mit den Aufnahmen der 75069 und 75073 ver
gleicht, so erkennt man schon rein äußerlich, daß hier im Laufe der Jahre einige Verän
derungen vorgenommen worden sind. All diese Arbeiten wie auch das Nachrüsten der 
Lokomotiven mit Einheitsbauteilen erfolgte im A W Aalen. 
Erwähnt werden soll noch, daß nach dem Zweiten Weltkrieg mehrere Maschinen auch 
bei der Firma Voith in Heidenheim ausgebessert wurden. 
Das A W Aalen hatte eine eigene Lehrwerkstätte zur Ausbildung von Maschinen
schlossern, zuletzt mit dem Lehrmeister Josef Mahler. Die Lehrlinge des A W, welche 
später zum großen Teil ins Bw gekommen sind, um die Lokomotivführerlaufbahn 
einzuschlagen, haben in den Jahren 1947 bis 1953 ein Modell der 75°er Baureihe im 
Maßstab 1: 10 gebaut. Dieses Modell entspricht allerdings nicht, wie angeschrieben, 
der Originallokomotive 75001 (K.W.St.E.-Nr. 1201 Baujahr 1910), sondern stellt die 
nach verschiedenen Umbauten letzte Version der Baureihe 75° dar. Als ich 1963 nach 
Aalen kam, stand dieses Modell im Foyer der Gewerblichen Berufsschule Aalen (auf 
dem Galgenberg). Nach abenteuerlicher Reise durch die halbe Welt wurde das Modell 
1984 wieder nach Aalen geholt und durch einige Lokomotivfreunde der Aktion 
230294 wieder hergerichtet. So steht dieses Schmuckstück heute im Ostalbkreishaus 
für alle öffentlich zur Bewunderung, zum Betrachten und, so glaube ich, für manchen 
Dampflokomotivfreund zur vielleicht wehmütigen Erinnerung an vergangene Zeiten. 

Ende der T 5-Ära 

T 5-Lokomotiven in größerer Stückzahl (8-10) waren nicht nur 1951 entsprechend 
vorliegendem Dienstplan, sondern insgesamt mehr als 25 Jahre lang in Aalen beheima
tet. Die letzten Lokomotiven der Reihe 75° wurden 1961 vom Bw Aalen nach Rottweil 
verlegt und dann nach und nach ausgemustert. Als letzte Lokomotive der Type T 5 
wurde die 75042 am 20. Juni 1963 in Aulendorf außer Dienst gestellt. 
Diese Lokomotivtype war eine vielbeachtete Konstruktion, eine zuverlässige und ih
rer Größe entsprechend sehr leistungsstarke Lokomotive und wurde vom Lokperso-
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nal sehr gern gefahren. Viele ehemaligen Mitarbeiter des A W Aalen und Bedienstete 
des Bw Aalen haben bis heute noch eine Beziehung zu dieser Lokomotive, kennen 
diese Maschine von Anfang an in- und auswendig bis in alle Einzelheiten, ja sie haben 
mit dieser Lokomotive lange Zeit gelebt. Deshalb bin ich sicher, daß dieser Beitrag für 
viele Interessierte ein Stück Eisenbahngeschichte von Aalen ist. 
Zum Abschluß sei ein Dankeswort an diejenigen gerichtet, welche zum Entstehen die
ses Berichtes mit beigetragen haben; es sind dies Fräulein Eckert und die Herren Pristl, 
Schneider, Sailer, Dr. Seidel, Scharf, Kieninger, Raubacher und Mitarbeiter des Bw 
Aalen sowie der Aktion 23 029. 
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